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Terminhinweise
5. Juli Bürgerfest

19. Juli Kinderfest
19. Juli Eglhartinger Dorffest
27. Juli Oldtimertreffen Buch
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Liebe Kirchseeonerinnen  
und Kirchseeoner,

M anchmal sind es nicht die einfachsten Wege, die die schönsten Verbin-
dungen entstehen lassen. Was vor zehn Jahren mit einer feierlichen 

Unterzeichnung begann, ist heute eine lebendige und freundschaftliche 
Partnerschaft zwischen dem Markt Kirchseeon und der Gemeinde Carriga-
line in Irland. Dieses Jubiläum möchten wir in diesem Sommer gemeinsam 
feiern.
Trotz der räumlichen Entfernung – und der damit verbundenen organisatori-
schen Herausforderungen – ist in diesen Jahren viel gewachsen: kultureller 
Austausch, herzliche Gastfreundschaft und persönliche Freundschaften, 
die bis heute gepflegt werden. Diese Partnerschaft hat Brücken gebaut 
zwischen Menschen, die sich sonst vielleicht nie begegnet wären.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich in den vergangenen Jahren mit 
Offenheit, Ausdauer und echtem Interesse am Miteinander für diese Ver-
bindung eingesetzt haben. Beim Kirchseeoner Bürgerfest werden wir das 
Jubiläum mit einem eigenen Bühnenprogramm würdigen – gemeinsam mit 
einer Gruppe aus Carrigaline, die uns zu diesem Anlass besucht.

Das Bürgerfest findet bei jedem Wetter statt. Sollte es regnen, weichen wir 
in die ATSV-Halle aus. Ob drinnen oder draußen: Freuen Sie sich auf Musik, 
gutes Essen und ein geselliges Beisammensein – ganz im Zeichen gelebter 
Gemeinschaft.

Auch darüber hinaus hält der Juli viele schöne Gelegenheiten für Begeg-
nung bereit: Beim Kinderfest erwartet Familien ein erlebnisreicher Tag, 
bei der Blaulichtmeile gibt es spannende Einblicke in die Arbeit unserer 
Feuerwehr, Rettungsdienste und Polizei – verbunden mit großer Wertschät-
zung für deren täglichen Einsatz. Ich freue mich zudem auf das Dorffest in 
Eglharting, das mit Musik und guter Stimmung jedes Jahr aufs Neue zeigt, 
wie lebendige Nachbarschaft gelebt wird.

Für unsere Schülerinnen und Schüler geht mit dem Juli auch ein langes 
Schuljahr zu Ende. Die letzten Wochen sind geprägt von Prüfungen, Zeug-
nissen und dem Ausblick auf die großen Sommerferien. Ich wünsche allen 
Kindern und Jugendlichen, ihren Eltern sowie allen Lehrkräften einen er-
folgreichen Endspurt – und anschließend erholsame, sonnige Ferientage.

Ich wünsche Ihnen allen eine gute Zeit im Juli – vielleicht sehen wir uns ja 
bei der einen oder anderen Gelegenheit.
Bleiben Sie gesund!

Mit Gottes Segen

Ihr Jan Paeplow
Erster Bürgermeister

2 NEUES AUS DEM RATHAUS

3 Kurz & Kompakt

7 Radln für den Markt

9 Erweiterung Gymnasium

10 Neubau Grundschule Eglharting,

11 ABFALL UND UMWELT

11 Müllecke

13 Wasser-Quiz

16 SOZIALES, FAMILIE UND SENIOREN

24 Café Zam Programm

26 BILDUNG

28 VEREINSLEBEN

36 KIRCHEN

38 VERANSTALTUNGEN

42 MENSCHEN IN KIRCHSEEON

Redaktionsschluss – Hinweis 
der Redaktion: 

Am 10. jeden Monats ist 
Redaktionsschluss. 

Nach Redaktionsschluss eingereichte 
Artikel können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Sie haben neuerdings die 
Möglichkeit, Artikel  direkt über unsere 
Homepage unter www.kirchseeon.de 
→ Kirchseeon aktuell einzureichen.K
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Im Fundbüro wurden abgegeben:  

Einzelner Schlüssel | Airpods | Damen Armbanduhr Gold
Schal mehrfarbig | Schlüssel mit Anhänger
Sollten Sie etwas verloren oder gefunden haben, 
wenden Sie sich gerne an Claudia Wüsthoff unter der 
Telefonnummer 0 80 91 / 5 52 - 0 oder unter  
claudia.wuesthoff@kirchseeon.de

Unsere Finanzverwaltung informiert: 

folgende Gebühren, Steuern und 
Abgaben sind demnächst fällig:

Jahreszahlung per 01.07.2025:

•	 Oberflächenwasser
•	 Grundsteuer für Jahreszahler nach Vereinbarung
Falls Sie uns kein SEPA-Mandat erteilt haben, bitten wir 
Sie um fristgerechte Einhaltung des Zahlungstermins 

Information zur Gemeindepolitik 

Alle Informationen zur Arbeit des Markt- 
gemeinderates finden Sie auf unserer 
Homepage www.kirchseeon.de unter der 
Rubrik „Ratsinformationssystem“ 

Marktgemeinderat
Sitzungsbeginn: Montags 19 Uhr im Rathaus, 
Sitzungssaal, Rathausstr. 1, EG, 85614 Kirchseeon

Geplante Sitzungstermine für 2025
14.07. | 04.08. | 25.08.  (Änderungen vorbehalten)

Rentenberatung im Rathaus Kirchseeon

Peter Murr bietet donnerstags Termine 
zur Rentenberatung im Rathaus an. 
Termin im Juli: 10. Juli, 24. Juli 
Bitte rufen Sie Herrn Murr hierfür unter Telefon 
0 80 92 / 2 34 42 an, da dieser Service nur nach 
vorheriger Terminabsprache möglich ist.

Das Rathaus-Team ist für Sie da:

Montag bis Freitag.............08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag.............................14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag.........................14.00 – 18.00 Uhr 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, nutzen Sie auch 
die Terminvereinbarung per Telefon unter 0 80 91 / 5 52 - 0

Behinderten- und Seniorenbeauftragte 
Markt Kirchseeon

Telefonische Beratung oder persönliche 
Sprechstunde nach Terminvereinbarung. 
Sie erreichen Frau Natalie Katholing unter 
der Telefonnummer 0 80 91 / 5 52 - 5 21 oder 
per E-Mail: natalie.katholing@gmx.de

Aktuelle Einwohnerdaten Kirchseeon 7145
Eglharting 3653
Buch 255
Osterseeon 115
Riedering 74
Forstseeon 49
Ilching 45

11.337  
Aktiv gemeldete Einwohner mit  
Haupt- und Nebenwohnung 

(Stand: 31.05.2025) Einwohnerbewegung im Zeitraum vom 01.05. – 31.05.2025

Zuzüge

Wegzüge

Geburten

Sterbefälle
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Allgemeine Gemeinde- und Landkreiswahlen
Am 8. März 2026 finden die nächsten allgemeinen Gemeinde- und 
Landkreiswahlen statt. Dabei werden rund 39.000 kommunale 
Mandatsträger – erste Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, 
Landrätinnen und Landräte, Gemeinderätinnen und Gemeinderä-
te, Kreisrätinnen und Kreisräte – direkt gewählt. Deren Wahlzeit 
beginnt dann zum 1. Mai 2026 und beträgt insgesamt sechs Jahre, 
Art. 23 Abs. 1 Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz (GLKrWG). 

Welche persönlichen Voraussetzungen muss 
man für eine Kandidatur erfüllen?
Eine sich bewerbende Person muss das sogenannte passive Wahl-
recht besitzen. Dessen Voraussetzungen sind für die Gemeinde-
ratswahlen in Art. 21 Abs. 1 GLKrWG gelistet. Demnach muss die 
sich bewerbende Person am Wahltag Unionsbürgerin oder Unions-
bürger im Sinne von Art. 1 Abs. 2 GLKrWG sein, das 18. Lebensjahr 
vollendet haben und seit mindestens drei Monaten im Wahlkreis 
eine Wohnung haben, die nicht ihre Hauptwohnung sein muss 
(bei Wohnungslosen ist der gewöhnliche Aufenthalt maßgeblich). 
Nicht wählbar ist jedoch, wer am Wahltag infolge deutschen Rich-
terspruchs das Wahlrecht nicht besitzt, die Wählbarkeit oder die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder sich 
wegen einer vorsätzlichen Straftat in Strafhaft oder in Sicherungs-
verwahrung befindet, vgl. Art. 21 Abs. 2 GLKrWG.
Davon abzugrenzen sind die Fälle der sogenannten Inkompatibili-
tät. Art. 31 Abs. 3 der Gemeindeordnung (GO) zählt die Konstella-
tionen auf, in denen sich Personen zwar formal für ein Gemeinde-
ratsmandat bewerben können, im Falle des Wahlerfolgs aber das 
Amt nicht antreten können. So ist es z.B. ausgeschlossen, dass 
Beamtinnen und Beamte, Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
der Gemeinde (sofern nicht überwiegend körperlich tätig) in der-
selben Gemeinde Gemeinderatsmitglied werden. Dies gilt bei den 
Kommunalwahlen 2026 erstmalig auch für teilzeitbeschäftige 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in nichtleitender Funktion. 
Ebenso gilt dies z.B. auch für das Personal der Verwaltungsge-
meinschaft, in der die Gemeinde Mitglied ist. 
Für die Bürgermeisterwahl enthält Art. 39 GLKrWG die maßgeb-
lichen Regelungen in Bezug auf die Wählbarkeit. Hervorzuheben 
ist hierbei, dass das Wohnsitzkriterium (mind. drei Monate, Neben-
wohnsitz genügt) nur für die Wahl zur ehrenamtlichen Bürger-
meisterin bzw. zum ehrenamtlichen Bürgermeister Anwendung 
findet. Zudem wurde zum 1.1.2024 die zuvor im Gesetz vorhandene 

Höchstaltersgrenze für das Bürgermeisteramt komplett gestri-
chen. Auch in Bezug auf das Amt der ersten Bürgermeisterin bzw. 
des ersten Bürgermeisters gibt es Konstellationen, in denen das 
Amt auch bei Wahlerfolg nicht angetreten werden kann (soge-
nannte Amtshindernisse). Diese sind in Art. 48 GLKrWG aufgeführt. 

Wer kann Kandidatinnen und Kandidaten vorschlagen?
Für sämtliche Gemeinde- und Landkreiswahlen gilt: Wahlvorschlä-
ge können nur von sogenannten Wahlvorschlagsträgern – das sind 
entweder Parteien oder Wählergruppen – eingereicht werden, Art. 
24 Abs. 1 Satz 1 GLKrWG. Ein Alleingang einer sich bewerbenden 
Person ist damit ausgeschlossen. Es bedarf einer Partei oder einer 
Wählergruppe, die diese Person als Kandidatin oder Kandidat für 
das Amt eines Gemeinderatsmitglieds oder einer ersten Bürger-
meisterin bzw. eines ersten Bürgermeisters vorschlägt. 
Wählergruppen sind nach Art. 24 Abs. 1 Satz 2 GLKrWG alle sons-
tigen Vereinigungen oder Gruppen natürlicher Personen, deren 
Ziel es ist, sich an Gemeinde- oder an Landkreiswahlen zu be-
teiligen. Eine besondere Organisationsform wird nicht gefordert. 
Eine Wählergruppe kann sich daher z.B. als eingetragener Verein 
organisieren. Ein loser Zusammenschluss (ausschließlich!) natür-
licher Person ist aber auch möglich (und in der Praxis nicht selten), 
wobei schriftlich niedergelegte Organisationsstrukturen auch 
hier nicht schaden, sondern vielmehr zu empfehlen sind. Gründet 
sich eine neue Wählergruppe, so ist zunächst eine Gründungsver-
sammlung erforderlich. Auf dieser können aber nicht zugleich be-
reits die Kandidaten für die Kommunalwahlen festgelegt werden, 
denn erst wenn eine Wählergruppe formal existiert, kann diese 
fristgerecht zu einer Aufstellungsversammlung einladen. 

Wo wird entschieden, wer auf den Stimmzetteln steht?
Die Aufstellungsversammlung ist letztlich der Ort und die Zusam-
menkunft, auf der entschieden wird, wer am Ende des Tages als 
Kandidatin oder Kandidat bei der kommenden Gemeinderats- 
und/oder Bürgermeisterwahl auf dem Stimmzettel aufgeführt 
sein wird. Wichtige Grundregel: Jeder Wahlvorschlagsträger 
kann nur einen Wahlvorschlag für die Gemeinderatswahl und/
oder einen Wahlvorschlag für die Bürgermeisterwahl einreichen. 
Über den Inhalt des Wahlvorschlags entscheidet der jeweilige 
Wahlvorschlagsträger (Partei oder Wählergruppe) im Rahmen 
einer sogenannten Aufstellungsversammlung, Art. 29 GLKrWG. 
Bereits seit dem 1.12.2024 ist es möglich Aufstellungsversamm-

GASTBEITRAG DER BAYERISCHEN GEMEINDEZEITUNG 

Von der Auftaktveranstaltung zur 
Aufstellungsversammlung
oder wie werde ich überhaupt Gemeinderats- bzw. Bürgermeisterkandidat/-in?

Eine Kandidatur lohnt sich – für eine gute Zukunft meiner Gemeinde! Mit dieser Überzeugung sind wir alle spätestens am 9. April 2025 
von der Auftaktveranstaltung zur Kommunalwahl 2026 des Bayerischen Gemeindetags aus der Allerheiligenhofkirche in unsere Heimat-
gemeinden in ganz Bayern geströmt. Doch wie wird man überhaupt Kandidatin oder Kandidat bei den kommenden Gemeinderats- und/
oder Bürgermeisterwahlen? Dazu bedarf es mindestens noch einer weiteren Zusammenkunft – der Aufstellungsversammlung.
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lungen für die Kommunalwahl 2026 abzuhalten. Sofern sich der 
Wahlvorschlagsträger nicht für eine Delegiertenversammlung zur 
Aufstellung seiner Kandidatinnen und Kandidaten entschieden hat, 
sind alle Anhänger der Partei oder Wählergruppe, die zum Zeit-
punkt der Aufstellungsversammlung wahlberechtigt sind, auch 
berechtigt an der Aufstellungsversammlung teilzunehmen. Wer als 
Anhänger der Partei oder Wählergruppe zu zählen ist, kann diese 
selbst bestimmen. So ist es möglich, den Kreis der Anhänger z.B. 
auf Parteimitglieder zu beschränken. 
Zu einer Aufstellungsversammlung ist ordnungsgemäß zu laden. 
Wurde der Kreis der Anhänger nicht zuvor zulässigerweise ein-
gegrenzt, so erfolgt die Ladung durch öffentliche Ankündigung. 
Die Ladung muss spätestens am dritten Tag vor dem Tag der 
Aufstellungsversammlung veröffentlicht oder zugegangen sein, 
wobei die jeweilige Partei oder Wählergruppe auch eine eigene 
Ladungsfrist festlegen kann (wahlrechtlich sind nur eigene kür-
zere Fristen von Bedeutung). 
Jede Aufstellungsversammlung benötigt eine Versammlungslei-
tung, die dafür zu sorgen hat, dass die wahlrechtlichen Vorschrif-
ten für die ordnungsgemäße Aufstellung eines Wahlvorschlags 
beachtet werden. Es ist auch zwingend eine Anwesenheitsliste 
zu führen, die der Niederschrift zur Aufstellungsversammlung bei-
zufügen ist. Für die Niederschrift selbst wird dringend empfohlen, 
die hierfür vorhandenen Muster (Anlage 7 zur GLKrWBek; abrufbar 
unter www.gesetze-bayern.de) zu verwenden. 
Welches Wahlverfahren zur Aufstellung der Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Anwendung kommt, bestimmt letztlich die je-
weilige Partei oder Wählergruppe. Es muss nur demokratischen 
Grundsätzen entsprechen, d. h. jede und jeder Abstimmende hat 
gleich viele Stimmen und die Mehrheit der Stimmen entscheidet. 
Der Grundsatz einer freien Wahl gebietet zudem, dass die Aufstel-
lungsversammlung nicht an fertige Listen gebunden ist. Änderun-
gen durch die Aufstellungsversammlung müssen jederzeit mög-
lich sein. Zudem gilt der Grundsatz der geheimen Abstimmung, 
Art. 29 Abs. 3 Satz 1 GLKrWG. 
Das Ergebnis der Aufstellungsversammlung ist der Wahlvor-
schlag. Auch hier wird dringend empfohlen, die Anlagen 8 und 9 
zur GLKrWBek (abrufbar unter www.gesetze-bayern.de) zu ver-
wenden und die dortigen Angaben vollständig auszufüllen. Zu 
beachten ist, dass die bisher in Gemeinden mit bis zu 3000 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern bestehende Möglichkeit, die Zahl 
der sich bewerbenden Personen im Wahlvorschlag bis auf das 
Doppelte der zu wählenden Gemeinderatsmitglieder zu erhöhen, 
im Rahmen der Kommunalrechtsnovelle 2023 abgeschafft wurde. 

Das heißt, dass die Wahlvorschläge unabhängig von der Größe der 
jeweiligen Gemeinde nur höchstens so viele Bewerberinnen und 
Bewerber enthalten dürfen, wie ehrenamtliche Ratsmitglieder zu 
wählen sind (Art. 25 Abs. 2 GLKrWG). Eine Verdoppelungsmöglich-
keit besteht unabhängig von der Größe der Gemeinde nur noch im 
Falle des Art. 31 Satz 3 GLKrWG, d.h. der sogenannten Mehrheits-
wahl. Jeder Wahlvorschlag muss die Unterschriften von (mindes-
tens) zehn Wahlberechtigten tragen, die bereits am 48. Tag vor 
dem Wahltag (19.1.2026) wahlberechtigt sein müssen und nicht 
selbst (Ersatz-) Bewerberin oder (Ersatz-)Bewerber sind, weder 
auf dem eigenen noch auf einem fremden Wahlvorschlag dersel-
ben Wahl (vgl. Art. 25 Abs. 1 Satz 1). Bei neuen Wahlvorschlags-
trägern kann es nach Art. 27 Abs. 1 Satz 1 GLKrWG zusätzlich er-
forderlich sein, dass über die erforderlichen zehn Unterschriften 
hinaus der Wahlvorschlag je nach Größe der Gemeinde von einer 
bestimmten Anzahl weiterer wahlberechtigter Personen (vgl. dazu 
Art. 27 Abs. 3 GLKrWG) unterstützt werden muss (sog. Unterstüt-
zungsunterschriften).
Die Wahlvorschläge müssen schließlich bei der Wahlleitung ein-
gereicht werden. Dies ist möglich, sobald die Wahlleiterin oder der 
Wahlleiter die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
bekannt gemacht hat, also frühestens am 89. Tag vor dem Wahl-
tag (9.12.2025). Letzte Abgabemöglichkeit für Wahlvorschläge ist 
der 59. Tag vor der Wahl (8.1.2026) bis 18 Uhr im Dienstgebäu-
de der Wahlleiterin oder des Wahlleiters. Die Wahlleitung hat die 
eingereichten Wahlvorschläge unverzüglich zu prüfen und bei 
etwaigen Mängeln die beauftragte Person des Wahlvorschlags 
unverzüglich dazu aufzufordern, diese soweit möglich bis 18 Uhr 
des 48. Tags vor dem Wahltag (19.1.2026) zu beseitigen. Am 47. Tag 
vor dem Wahltag (20.1.2026) tritt schließlich der Wahlausschuss 
zusammen und beschließt über die Gültigkeit der eingereichten 
Wahlvorschläge (Art. 32 Abs. 2 Satz 1 GLKrWG). 

Von der Aufstellungsversammlung zum Amtsantritt…
sind dann noch einige weitere Schritte vom Wahlkampf über die 
Wahlurne bis hin zur Vereidigung in der konstituierenden Sitzung 
zu gehen. Doch auch diese lohnen sich – für eine gute Zukunft 
der Gemeinden und eine mit Leben erfüllte und vom Selbstver-
waltungsgedanken getragene Demokratie von unten nach oben!
Gastbeitrag von Jennifer Hölzlwimmer, Verwaltungsdirektorin, 
Bayerischer Gemeindetag.
Dieser Artikel erschien in der Mitgliederzeitschrift „Bayerische Ge-
meinde“, Ausgabe 4-2025. Mit freundlicher Genehmigung durch 
den Bayerischen Gemeindetag. 
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Öffentliche Sitzung des 
Marktgemeinderates 
vom 02.06.2025

!  Hinweis:
Der Marktgemeinderat hat sich in seiner Sitzung am 
02.06.2025 mit folgenden Themen befasst. 
Den genauen Beschlusswortlaut der Sitzung können 
Sie, nach Genehmigung der Niederschrift, dem Rat-
sinformationssystem unter www.kirchseeon.de ent-
nehmen. QR-Code: „RIS“ einfügen
Alternativ stehen für Sie die Niederschriften zur Ein-
sicht im Hauptamt des Rathauses bereit.

1  Bürgerfragen
- Kein Beschluss -

2  BV Alpenstraße 22a, Kfz-Stellplätze
Der Marktgemeinderat erteilt seine Zustimmung zur 
isolierten Befreiung von der Festsetzung A Ziffer 5.1.1/ 
5.3 des Bebauungsplans Nr. 12 „Josef Eisenschmid“ zur 
Errichtung von zwei offenen Kfz-Stellplätzen außerhalb 
der festgesetzten Stellplatzflächen auf dem Grund-
stück Alpenstraße 22a, Flur-Nr. 747/21 der Gemarkung 
Kirchseeon.

Abstimmungsergebnis: 
19 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

3  Verwendung des Gemeindewappens; 
Antrag Landkreis Ebersberg
Der Marktgemeinderat genehmigt die Verwendung des 
gemeindlichen Wappens für folgenden Zweck: Einbin-
dung auf der Landingpage im Rahmen der landkreis-
weiten Informationskampagne #wirfuerbio.
Die Nutzung durch den Landkreis Ebersberg für andere 
Zwecke ist hiervon ausgeschlossen.

Abstimmungsergebnis: 
19 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

4  Verwendung des Gemeindewappens; 
Antrag FFW Buch
Der Marktgemeinderat genehmigt die Verwendung des 
gemeindlichen Wappens für folgenden Zweck: Jubilä-
umsfahne der Freiwilligen Feuerwehr Buch im Rahmen 
des Jubiläums im Jahr 2026.
Die Nutzung durch die Freiwillige Feuerwehr Buch für 
andere Zwecke ist hiervon ausgeschlossen.

Abstimmungsergebnis: 
19 Dafür-Stimmen : 0 Dagegen-Stimmen

ZAHNARZTPRAXIS
MUDr.  LAURA HEIDER

Münchner Straße 62 · 85614 Kirchseeon
Tel.: 08091 56 39 634 · Fax: 08091 56 39 635
praxis@zahnarzt-kirchseeon.de · www.zahnarzt-kirchseeon.de

Jeden 3. Freitag bis 17.00 Uhr geöffnet

Mo, Mi, Fr  8.00 - 12.30 Uhr
Di  7.30 - 12.30 Uhr
Mo und Mi  14.00 - 19.00 Uhr

Alle Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen –

· Tätigkeitsschwerpunkt: Endodontie
(Wurzelbehandlung) und Prothetik

· moderne Zahnmedizin für große, kleine
und ängstliche Patienten
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•  Hausmeisterservice  
& Objektbetreuung

•  Technisches Facilitymanagement
•   Gebäudepflege
•  Garten- und Außenanlagenpflege

•  Reinigungsdienstleistungen
•   Entrümpelungen
•  Sanierungen & Abriss
•  PV-/Solaranlagenpflege
•  Dacharbeiten & Solarlösungen

AKS – Gebäudemanagement aus Ihrer Region

AKS Gebäudemanagement, Inh. Osman Akar
Paul-Wassermann-Str. 15, 81829 München
Tel.: 0177 / 51 28 222, info@aks-facility.com
www.aksdachsolar.com | www.aks-facility.com

ZUVERLÄSSIG, FLEXIBEL UND REGIONAL –  
damit Ihre Immobilie in Bestform bleibt!
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Radeln für den Markt Kirchseeon 

S tolze 100 Kilometer hat Bürgermeister Jan Paeplow am Welt-
fahrradtag für den Markt Kirchseeon anlässlich der Aktion 

STADTRADELN gesammelt. Mit dem E-Bike drehte der Erste Bür-
germeister am 3. Juni seine Runden durch das Gemeindegebiet. 
Am frühen Morgen war der Start auf Grund massiver Schauer ver-
zögert erfolgt. Mit einigen Boxenstopps am Marktplatz radelte der 
Bürgermeister dann bis in die Abendstunden und beendete den 
Tag mit der Teilnahme an der Feierabendrunde des AK Radverkehr. 
Bereits ab 6 Uhr früh wurden Pendlerinnen und Pendler an den  
S-Bahnhöfen Kirchseeon und Eglharting von der Gemeinde auf 
ein Brezn-Frühstück „to go“ eingeladen und bis zum Nachmittag 

gab es für Schulklassen und Passanten am Marktplatz Wissens-
wertes rund um das Fahrrad zu entdecken.

Fotos: Marlene Rauscher

Wir möchten die schönsten Radl-Strecken in und um 
den Markt Kirchseeon sammeln und in einer Broschüre 
zusammenstellen.  
Schicken Sie uns Ihre liebsten Fahrrad-Routen! 

 Kontakt für Rückfragen: Silke Mohs,  
Bau- und Umweltamt | Telefon: 08091/552-34 
E-Mail: silke.mohs@kirchseeon.de
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Titelbild: Jarmila Hajek
Mirbach und Schuttenbach Automobile GmbH & Co.KG 

Gutenbergstraße 11 . 85646 Anzing . Telefon +49 (0) 8121 / 427-0 
info@schuttenbach.de . www. schuttenbach.de   

SCHUTTENBACH
A U T O M O B I L E  D I E  B E G E I S T E R N

Wir suchen (m/w/d)  
T E A M A S S I S T E N T E N  
für technischen Bereich/Verkauf 
K F Z - M E C H A N I K E R  
für italienische/englische Marken 
K F Z - M E I S T E R

Anzeigenserie Mirbach 2020/21/22/23/25.qxp_Anzinger Gmoablattl  06.06.25  16:01  Seite 3

Erbrecht . Familienrecht . Arbeitsrecht . Baurecht . Handelsrecht . Strafrecht

Ihre Rechtsanwaltskanzlei in Grafing und Umgebung. Seit 1976 mit gründlichen Kenntnissen der örtlichen Gegebenheiten.

Erbrecht · Familienrecht · Allgemeines Zivilrecht
Marktplatz 22 T  0 80 92 - 3 10 25 www.erbrecht-ebersberg.de
85567 Grafing F  0 80 92 - 53 27 Rechtsanwaelte@Haenisch-Niessen.de

KIRCHSEEON
AKTUELL

Ihre Werbung mitten ins  
Wohnzimmer der Leser!

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 
info@reba-verlag.de
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Gymnasium Kirchseeon – Erweiterung 
genehmigt, 25 neue Klassenzimmer geplant

Markt Kirchseeon stimmt Bauantrag zu – Verkehrsanbindung wird geprüft

Am 2. April 2025 ging bei der Bauverwaltung der Marktge-
meinde Kirchseeon der Bauantrag zur Erweiterung des 

Gymnasiums Kirchseeon in der Moosacher Straße 3 ein. Bereits 
mit dem Vorbescheid vom 24. Oktober 2024, dem der Marktge-
meinderat am 7. Oktober 2024 zugestimmt hatte, war der Erwei-
terungsbau grundsätzlich genehmigt. Dieser sah zunächst ein 
freistehendes Gebäude südlich des bestehenden Schulgebäu-
des sowie ein Parkdeck oberhalb des vorhandenen Parkplatzes 
vor. Das gemeindliche Einvernehmen für die erforderlichen Ab-
weichungen vom Bebauungsplan wurde erteilt.
Im nun vorliegenden Bauantrag wurde das Parkdeck jedoch gestri-
chen. Stattdessen soll die Erweiterung mittels eines Verbindungs-
baus direkt an das bestehende Gebäude angeschlossen werden.
Geplant sind 25 zusätzliche Klassenzimmer sowie vier Räume für 
die offene Ganztagsschule, darunter ein Differenzierungsraum. 
Die Gesamtzahl der Klassenzimmer erhöht sich damit auf 46.

Der Anbau südlich des Bestandsgebäudes umfasst:

•	 Ca. 1.347 m² Grundfläche
•	 Verbindungsbau mit ca. 42 m² Grundfläche
•	 Geschosse: Erdgeschoss, erste und zweite Etage 

sowie Dachgeschoss (kein Vollgeschoss)
•	 Dachform: Satteldach beim Anbau, 

Flachdach beim Verbindungsbau

Der Marktgemeinderat hat dem Bauantrag zugestimmt und 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Auch den beantragten 
Befreiungen bezüglich der Geschossflächenzahl und der Ab-
standsflächen wurde zugestimmt.
Für den Erweiterungsbau ist sichergestellt, dass ausreichend 
Stellplätze auf dem Grundstück nachgewiesen werden kön-
nen. Die bisherige Buswendeschleife auf dem Schulgelände 
entfällt, um zusätzliche Stellplätze zu schaffen. Die Schüler-
beförderung erfolgt bereits seit längerer Zeit größtenteils über 
die S-Bahn. Die wenigen verbleibenden Buslinien sollen künf-
tig an der bestehenden externen Haltestelle an der Moosacher 
Straße halten. Dafür wird eine neue Haltebucht mit Bushalte-
stelle errichtet.
Die Verwaltung wurde beauftragt, in Zusammenarbeit mit dem 
Landratsamt weitere Gespräche zur verkehrlichen Erschlie-
ßung des Gymnasiums zu führen. Zudem soll ein Verkehrs-
planungsbüro den Erschließungsbereich bewerten. Verhand-
lungen über die Kostenübernahme mit dem Landkreis sind 
ebenfalls geplant.
Ein Verkehrsgutachten bestätigt, dass die zulässigen Lärm-
grenzwerte eingehalten werden und keine zusätzlichen Schall-
schutzmaßnahmen notwendig sind.

Der Markt Kirchseeon begleitet das Bauvorhaben weiterhin und 
informiert die Öffentlichkeit über wichtige Entwicklungen.
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Neubau für Grundschule Eglharting kommt
Gemeinderat entscheidet sich für dreigeschossige Stand-Alone-Lösung mit Brückenanbindung

In seiner Sitzung am 12. Mai 2025 hat der Marktgemeinderat eine 
wichtige Entscheidung für die Bildungslandschaft in Kirchsee-

on getroffen: Die Grundschule Eglharting wird durch einen Neu-
bau ersetzt. Auslöser sind gravierende bauliche Mängel – insbe-
sondere am alten Gebäudeteil aus den 1960er Jahren – sowie ein 
steigender Raumbedarf.
Die Schullandschaft im Gemeindegebiet ist auf zwei Standorte 
verteilt: In Kirchseeon befinden sich die Mittelschule sowie ein 
Teil der Grundschule. In Eglharting ist aktuell ausschließlich die 
Grundschule untergebracht. Insgesamt gibt es 17 Grundschul-
klassen (inkl. drei Deutschförderklassen). Acht dieser Klassen 
sind in Kirchseeon untergebracht, neun in Eglharting – das sind 
derzeit rund 435 Kinder, davon etwa 160 in Eglharting.
Diese Aufteilung stellt alle Beteiligten regelmäßig vor organisa-
torische und räumliche Herausforderungen – zumal in Eglharting 
sowohl der bauliche Zustand als auch die räumlichen Kapazitäten 
längst an ihre Grenzen gestoßen sind.
Statt einer teuren Generalsanierung mit vielen Einschränkungen 
hat sich der Marktgemeinderat deshalb nun für einen Ersatzneu-
bau entschieden. Vorgesehen ist ein dreigeschossiges Schul-

gebäude in Stand-Alone-Bauweise, das über eine Brücke an das 
erhalten bleibende Gebäude von 2000 angebunden wird. Das 
neue Gebäude soll zunächst Platz für zehn Klassen bieten, kann 
aber bei Bedarf erweitert werden. Auch der Hort und die Offene 
Ganztagsschule (OGTS) werden dort künftig untergebracht – ein 
großer Schritt hin zu einer gebündelten und besser abgestimm-
ten pädagogischen Struktur.
Neu geplant und deutlich aufgewertet werden auch die Außen-
flächen: Dazu gehören ein Rasenspielfeld, ein Allwetterplatz, eine 
Laufbahn und ein geschützter Pausenhof.
Die Baukosten werden aktuell mit rund 24,2 Millionen Euro brutto 
beziffert – darin enthalten sind auch Risikoaufschläge und er-
wartete Preissteigerungen. Der Betrieb soll während der Bauzeit 
so weit wie möglich störungsfrei weiterlaufen. Auf Containerlö-
sungen kann verzichtet werden.
Mit dem einstimmigen Votum des Gemeinderats geht das Projekt 
jetzt in die nächste Planungsphase. Ziel ist es, möglichst bald in 
die Umsetzung zu kommen – für eine zeitgemäße, sichere und 
zukunftsfähige Grundschule in Eglharting.

Plan © Beslmüller/Kiesewetter
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Müllecke

Müllkalender zum Abtrennen

Stand: 01.12.2024,  © Jarmila Hajek; Brigitte Eglseder, Abfallamt

Müllkalender 2025
1 Di 1 Fr 1 Mo 1 Mi 1 Sa 1 Mo

2 Mi 2 Sa 2 Di Restmüll gelber S. 1 2 Do 2 So 2 Di

3 Do 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo Biomüll Gartenabf. 3 Mi

4 Fr 4 Mo 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do

5 Sa 5 Di Restmüll gelber S. 1 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr

6 So 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 6 Sa

7 Mo 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 So

8 Di Restmüll gelber S. 1 8 Fr 8 Mo 8 Mi 8 Sa 8 Mo

9 Mi 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Di

10 Do 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Mi

11 Fr 11 Mo 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Do

12 Sa 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Fr

13 So 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 Sa

14 Mo 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 So

15 Di 15 Fr 15 Mo 15 Mi 15 Sa 15 Mo

16 Mi 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di

17 Do 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Mi

18 Fr 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do

19 Sa 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Fr

20 So 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 Sa

21 Mo 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So

22 Di 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Mo Restmüll gelber S. 1
23 Mi 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di

24 Do 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 24 Mi Heilig Abend gelber S. 3
25 Fr 25 Mo 25 Do 25 Sa 25 Di Restmüll gelber S. 1 25 Do

26 Sa 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Fr

27 So 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do 27 Sa

28 Mo 28 Do 28 So 28 Di Restmüll gelber S. 1 28 Fr 28 So

29 Di 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Mo

30 Mi 30 Sa 30 Di Restmüll gelber S. 1 30 Do 30 So 30 Di
31 Do 31 So 31 Fr 31 Mi Silvester

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

Biomüll

gelber Sack 3

Biomüll

Biomüll

Papiertonne gelber Sack 2

gelber Sack 2

Papiertonne

1. Weihnachtsfeiertag

gelber Sack 3
2. Weihnachtsfeiertag

Biomüll
Biomüll

Biomüll
Biomüll

Restmüll

gelber Sack 3
Problemabfall Kirchs.

Biomüll

gelber Sack 2

Papiertonne

Biomüll

Restmüll

Biomüll

gelber Sack 3

Problemabfall Kirchs.

Restmüll

Restmüll

Biomüll
Biomüll

gelber Sack 3

DEZEMBER

Allerheiligen

SEPTEMBER OKTOBER

gelber Sack 3
Restmüll Biomüll

Biomüll
gelber Sack 2

JULI AUGUST

Biomüll

Papiertonne

NOVEMBER

Biomüll

Biomüll
Biomüll

Problemabfall Egl.

Mariä Himmelfahrt

Restmüll

Restmüll

Restmüll Papiertonne

Biomüll Papiertonne

Restmüll

Tag d. dt. Einheit

RestmüllProblemabfall Egl.

Restmüll
Biomüll

Papiertonne

Restmüll

Restmüll
Biomüll
Biomüll

Restmüll

Restmüll
Biomüll

Biomüll

Biomüll

Restmüll

Restmüll

Restmüll

Restmüll

Biomüll

Wertstoffhof: 
in Kirchseeon Dorf beim Bauhof  
St.-Coloman-Str. 29, 
Tel. 08091/538 12 64
Öffnungszeiten:
Mo. 16 – 18 Uhr, Mi. 16 – 18 Uhr, 
Fr. 15 – 19 Uhr, 
Sa. 9 – 14 Uhr,  
Di. und Do. geschlossen 
In den Wintermonaten Dezember, 
Januar und Februar ist am  
Freitag nur bis 18 Uhr und am 
Samstag nur bis 12 Uhr geöffnet.

MARKT 
KIRCHSEEON

Farben geprüft im Sinne der Barrierefreiheit.

Abfallberatung:  
Fr. Eglseder, 
Tel. 08091/552-36  
Abfallentsorgung: 
Fa. Heinz – Moosburg
Hr. Schmid, 
Tel. 08638/85231

Rest- und Biomüll:
Tour 1: Montag 
(in Buch, Riedering und 
Ilching nur Restmüll)
Tour 2: Dienstag 
(in Buch, Riedering und 
Ilching nur Biomüll)

Abholung 
Gelber Sack: 
Tour 1: Dienstag
Tour 2: Mittwoch
Tour 3: Donnerstag

Terminänderungen bei allen Abholungen vorbehalten!
Beachten Sie die Feiertagsverschiebungen!

Papiertonne:  
Freitag, 4-wöchentlich

Alle Abfuhrtermine 
mit Straßenver-
zeichnis finden Sie 
unter:

Markt Kirchseeon
Rathausstraße 1
85614 Kirchseeon
Tel. 08091/552-0
www.kirchseeon.de

Stand: 01.12.2024,  © Jarmila Hajek; Brigitte Eglseder, Abfallamt

Müllkalender 2025
1 Di 1 Fr 1 Mo 1 Mi 1 Sa 1 Mo

2 Mi 2 Sa 2 Di Restmüll gelber S. 1 2 Do 2 So 2 Di

3 Do 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo Biomüll Gartenabf. 3 Mi

4 Fr 4 Mo 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do

5 Sa 5 Di Restmüll gelber S. 1 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr

6 So 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 6 Sa

7 Mo 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 So

8 Di Restmüll gelber S. 1 8 Fr 8 Mo 8 Mi 8 Sa 8 Mo

9 Mi 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Di

10 Do 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Mi

11 Fr 11 Mo 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Do

12 Sa 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Fr

13 So 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 Sa

14 Mo 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 So

15 Di 15 Fr 15 Mo 15 Mi 15 Sa 15 Mo

16 Mi 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di

17 Do 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Mi

18 Fr 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do

19 Sa 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Fr

20 So 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 Sa

21 Mo 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So

22 Di 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Mo Restmüll gelber S. 1
23 Mi 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di

24 Do 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 24 Mi Heilig Abend gelber S. 3
25 Fr 25 Mo 25 Do 25 Sa 25 Di Restmüll gelber S. 1 25 Do

26 Sa 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Fr

27 So 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do 27 Sa

28 Mo 28 Do 28 So 28 Di Restmüll gelber S. 1 28 Fr 28 So

29 Di 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Mo

30 Mi 30 Sa 30 Di Restmüll gelber S. 1 30 Do 30 So 30 Di
31 Do 31 So 31 Fr 31 Mi Silvester

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

Biomüll

gelber Sack 3

Biomüll

Biomüll

Papiertonne gelber Sack 2

gelber Sack 2

Papiertonne

1. Weihnachtsfeiertag

gelber Sack 3
2. Weihnachtsfeiertag

Biomüll
Biomüll

Biomüll
Biomüll

Restmüll

gelber Sack 3
Problemabfall Kirchs.

Biomüll

gelber Sack 2

Papiertonne

Biomüll

Restmüll

Biomüll

gelber Sack 3

Problemabfall Kirchs.

Restmüll

Restmüll

Biomüll
Biomüll

gelber Sack 3

DEZEMBER

Allerheiligen

SEPTEMBER OKTOBER

gelber Sack 3
Restmüll Biomüll

Biomüll
gelber Sack 2

JULI AUGUST

Biomüll

Papiertonne

NOVEMBER

Biomüll

Biomüll
Biomüll

Problemabfall Egl.

Mariä Himmelfahrt

Restmüll

Restmüll

Restmüll Papiertonne

Biomüll Papiertonne

Restmüll

Tag d. dt. Einheit

RestmüllProblemabfall Egl.

Restmüll
Biomüll

Papiertonne

Restmüll

Restmüll
Biomüll
Biomüll

Restmüll

Restmüll
Biomüll

Biomüll

Biomüll

Restmüll

Restmüll

Restmüll

Restmüll

Biomüll

Wertstoffhof: 
in Kirchseeon Dorf beim Bauhof  
St.-Coloman-Str. 29, 
Tel. 08091/538 12 64
Öffnungszeiten:
Mo. 16 – 18 Uhr, Mi. 16 – 18 Uhr, 
Fr. 15 – 19 Uhr, 
Sa. 9 – 14 Uhr,  
Di. und Do. geschlossen 
In den Wintermonaten Dezember, 
Januar und Februar ist am  
Freitag nur bis 18 Uhr und am 
Samstag nur bis 12 Uhr geöffnet.

MARKT 
KIRCHSEEON

Farben geprüft im Sinne der Barrierefreiheit.

Abfallberatung:  
Fr. Eglseder, 
Tel. 08091/552-36  
Abfallentsorgung: 
Fa. Heinz – Moosburg
Hr. Schmid, 
Tel. 08638/85231

Rest- und Biomüll:
Tour 1: Montag 
(in Buch, Riedering und 
Ilching nur Restmüll)
Tour 2: Dienstag 
(in Buch, Riedering und 
Ilching nur Biomüll)

Abholung 
Gelber Sack: 
Tour 1: Dienstag
Tour 2: Mittwoch
Tour 3: Donnerstag

Terminänderungen bei allen Abholungen vorbehalten!
Beachten Sie die Feiertagsverschiebungen!

Papiertonne:  
Freitag, 4-wöchentlich

Alle Abfuhrtermine 
mit Straßenver-
zeichnis finden Sie 
unter:

Markt Kirchseeon
Rathausstraße 1
85614 Kirchseeon
Tel. 08091/552-0
www.kirchseeon.de

 Wertstoffhof
Hausanschrift: St.-Coloman-Straße 29 85614 Kirchseeon-Dorf 
Telefon: 0 80 91 / 5 38 12 64 

Es gelten die Sommer-Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes:

Montag und Mittwoch ................16.00 – 18.00 Uhr
Freitag ........................................15.00 – 19.00 Uhr
Samstag .....................................09.00 – 14.00 Uhr

Alle Mülltermine finden Sie unter 
www.kirchseeon.de/Termine-Muellabfuhr 
So verpassen Sie keine Änderungen 
bei der Müllabfuhr. Ansprechpartner 
im Rathaus: Abfallamt, Brigitte 
Eglseder, Telefon 08091 / 552-36

Hinweis 
Die Restmüll- bzw. Biomülltonnen müssen ab 6.00 Uhr 
früh für die Müllentsorgung bereitgestellt werden.

Komposthof
Der Komposthof zwischen Zorneding und Eglharting hat 
jeden Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Sie können dort ihre Gartenabfälle wie beispielsweise Baum-, 
 Strauch- oder auch Grasschnitt barrierefrei anliefern. 
Alternativ nutzen Sie gerne den Wertstoffhof Kirchseeon.

 Problemabfallsammlung
Donnerstag, 22.08.2025, 10.45 – 11.45 Uhr bei der 
Feuerwehr, Graf-Ulrich-Str. 8 in Eglharting

Wir suchen Verstärkung!

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d) 
in Vollzeit oder Teilzeit 

Praxis für Kieferorthopädie Dr. Janine Wieder
Marktplatz 14

85614 Kirchseeon

praxis@kfo-kirchseeon.de
Telefon: 08091 / 562 44 77

Mehr Informationen finden Sie hier:  
www.kfo-kirchseeon.de/karriere/

Fahrer / Kleinbusfahrer / 
Beifahrer / Busbegleitung (m/w/d) 
im Linienfahrdienst
Für die Landkreise Erding und Ebersberg, suchen wir ab 
sofort  und ab September Verstärkung. 

Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung (556 €-Basis/Minijob) oder als 
studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!
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Unternehmen spielen eine entscheidende Rolle im Kampf gegen den Klimawandel. In den Landkreisen 
Ebersberg und München sind sie für über ein Drittel der Treibhausgasemissionen verantwortlich.

U nternehmen spielen eine entscheidende Rolle im Kampf 
gegen den Klimawandel. In den Landkreisen Ebersberg 

und München sind sie für über ein Drittel der Treibhausgas-
emissionen verantwortlich. 
Durch die Einführung nachhaltiger Praktiken können Unterneh-
men ihre CO2-Bilanz verbessern UND spürbare Kosteneinsparun-
gen erzielen. Viele Maßnahmen, wie etwa die Heizung konsequent 
herunterzudrehen oder Online-Konferenzen statt Dienstreisen 
abzuhalten, kosten keinen Cent. Andere, wie etwa eine Solaran-
lage, ein Heizungstausch oder der Einbau von LED-Beleuchtung, 
erfordern zwar eine gewisse Investition, amortisieren sich aber 
– sofern gut geplant und umgesetzt – innerhalb kurzer Zeit.
Darüber hinaus fördert die Fokussierung auf Nachhaltigkeit Inno-
vationen innerhalb des Unternehmens, steigert die Wettbewerbs-
fähigkeit und stärkt das Marken-Image.  
Die Energieagentur Ebersberg-München unterstützt Unterneh-
men dabei, beim Klimaschutz an der richtigen Stelle anzusetzen 
und Maßnahmen zu treffen, die ökologisch UND ökonomisch ziel-
führend sind. 

Gemeinsam Ressourceneffizienz vorantreiben 
Im Rahmen des von der Energieagentur betreuten Klimabündnis 
Ebersberg-München erhalten Unternehmen nicht nur einen Über-
blick über die eigenen CO2-Emissionen und die größten Hebel 
zur Reduktion. Auch die fachliche Beratung durch das Energiebe-
ratungsteam der Energieagentur und der Austausch im Bündnis 
helfen, die Energiewende im eigenen Unternehmen zu meistern.

Eine jährliche Treibhausgasbilanz, die auch für die Erfüllung von 
Reporting-Pflichten in der Lieferkette genutzt werden kann, 
regelmäßige Treffen mit Fachvorträgen und eine umfassende 
Öffentlichkeitsarbeit sind nur einige der Leistungen der Ener-
gieagentur, durch die Unternehmen bei einem Bündnisbeitritt 
profitieren. 

Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.klimabuendnis-ebe-m.de

Teich am Waldfriedhof
Ein Zuhause für Molche, 

Frösche und Libellen

In Zusammenarbeit mit dem Bund Naturschutz plant die Ver-
waltung die Anlegung eines naturnahen Teiches am Wald-

friedhof. Teichpflanzen werden für eine Klärung des Was-
sers beitragen, dienen als Laichzone für Frösche und bieten 
Unterwasser Verstecke für Kaulquappen und Libellenlarven.  
Auch Vögel können den Teich zum Baden und Trinken nutzen. 

Montag, 07. Juli 2025 //19 Uhr
„Balkonkraftwerke: einstecken und  
Solarstrom ernten“
Tobias Sassmann, Energieagentur Ebersberg-München

Dienstag, 08. Juli 2025 //19 Uhr
„Wie passe ich mein Haus ans Klima an?“
Gisela Kienzle, Energieagentur Ebersberg-München

Mittwoch, 09. Juli 2025 //19 Uhr
„Wie versichere ich mein Haus:  
Elementarversicherungen im Fokus“
Sascha Straub, Verbraucherzentrale Bayern

Einfach anmelden, auf den Link klicken, zuschauen! 
Sie können während der Veranstaltung Ihre individuellen  
Fragen stellen. Wir beantworten diese gern!
Teilnahme kostenfrei. Anmeldung unter: 
www.energieagentur-ebe-m.de/sommer

ONLINE-BERATUNGSTAGE  
SOMMER, SONNE,  
SCHUTZ FÜRS HAUS

Online- 

Vorträge  

für Mieter &  

Haus- 

eigentümer 
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1 Wie viel der Erdoberfläche 
ist mit Wasser bedeckt?

1/3

1/4

2/3

4/5

2 Wie viele des gesamten 
Wasserhaushaltes der 
Erde ist Süßwasser?

50 Prozent

24 Prozent

10 Prozent

2,5 Prozent

3 Wie viele der gesamten 
Gewässer der Erde stehen als 
Trinkwasser zur Verfügung?

31 Prozent

13 Prozent

0,3 Prozent

1,3 Prozent

4 Bei welcher Temperatur 
kocht Wasser?

bei 100 Grad Celsius.

bei 80 Grad Celsius.

bei 100 Grad Celsius.

Bei 150 Grad Celsius.

5 Wieviel Wasser steckt im 
menschlichen Körper?

20 Prozent

40 Prozent

70 Prozent

90 Prozent

6 Wo liegen mehr als 90 
Prozent des Trinkwassers 
des gesamten 
Süßwassers der Erde?

in der Antarktis

in Europa

in Australien

in Südamerika

7 Bei welcher Temperatur hat 
Wasser den Gefrierpunkt?

bei -100 Grad Celsius

bei 0 Grad Celsius

bei -4 Grad Celsius

bei 10 Grad Celsius

8 Bei welcher Temperatur hat 
Wasser seine größte Dichte?

bei 0 Grad Celsius

bei 100 Grad Celsius

bei 4 Grad Celsius

bei -10 Grad Celsius

9 Woraus besteht Wasser?

aus Sauerstoff und 
Wasserstoff
aus Sauerstoff und 
Kohlenstoff
aus Kohlenstoff 
und Stickstoff
aus Stickstoff und 
Sauerstoff

10 Wann wird der 
Weltwassertag gefeiert?

am 21. Juni

am 27. Januar

am 20. September

am 22. März

11 Wie heißt der Regengott in der 
hinduistischen Mythologie?

Vishnu

Indra

Brahma

Shiva

12 Wie heißt der Regengott in 
der römischen Mythologie?

 Pluto

Merkur

Jupiter

Neptun

Mach mit beim großen Wasser-Quiz

W asser ist überall: in Seen, Flüssen, Wolken und sogar 
in unserem Körper. Ohne Wasser gäbe es kein Leben. 

Aber wie gut kennst du dich mit Wasser aus? In unserem Quiz 
kannst du zeigen, was du weißt – oder noch etwas dazulernen. 
Mach mit und finde die richtigen Antworten! Das ausgefüll-
te Quiz kannst du zu den Öffnungszeiten des Rathauses am 

Service-Center abgeben. Aus allen richtigen Einsendungen 
zieht die Glücksfee fünf Gewinnerinnen und Gewinner. Ver-
gesst nicht, Eure Kontaktdaten anzugeben, damit wir Euch 
informieren können, wenn ihr gewonnen habt! 
Zu gewinnen gibt es einen Rucksack, eine Trinkflasche und 
ein spannendes Lern-Paket über Fließgewässer. 

Für Kinder zwischen 5 – 12 Jahren 

Deine Kontaktdaten: 

Dein Name: Alter:

E-Mail von deinen Eltern: Telefonnummer von deinen Eltern: 
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Klimaschutz und 
Energiewende auf 
kommunaler Ebene 

D er Markt Kirchseeon hat sich konkrete Ziele 
gesetzt, um den Klimaschutz in der Gemeinde 

zu fördern, einen Beitrag zur Verlangsamung des 
weltweiten Klimawandels zu leisten und zum Ge-
lingen der Energiewende beizutragen. 

1.	 Reduzierung der CO2-Emissionen: Die Gemein-
de strebt an, die Emissionen in den kommenden 
Jahren signifikant zu senken.

2.	Förderung erneuerbarer Energien: Kirchseeon 
möchte den Einsatz von Solarenergie und ande-
ren erneuerbaren Energiequellen ausbauen.

3.	Energieeffizienz: Es werden Maßnahmen zur 
Verbesserung der Energieeffizienz in öffent-
lichen Gebäuden und bei privaten Haushalten 
angestrebt.

4.	Nachhaltige Mobilität: Die Gemeinde plant, den 
öffentlichen Nahverkehr zu stärken und die Nut-
zung von Fahrrädern zu fördern, um den Indivi-
dualverkehr zu reduzieren.

5.	Öffentlichkeitsarbeit und Bildung: Kirchseeon 
setzt auf Aufklärung und Information der Bür-
gerinnen und Bürger über Klimaschutzmaßnah-
men und nachhaltiges Verhalten.

Welche Maßnahmen durch die Gemeinde zur Errei-
chung dieser Ziele in den nächsten Monaten um-
gesetzt werden, erfahren Sie immer in Kirchseeon 
aktuell. Dabei geht es um individuelle Maßnahmen, 
wie Energieeffizienz, Plastik und Abfall reduzieren, 
Wasser sparen und gemeinschaftliche Initiativen, 
wie Pflanzaktionen, Gemeinschaftsgärten und Bil-
dungsprojekte. Zum Jahresabschluss geben wir 
Ihnen einen Ausblick auf 2026. 
Wir laden Sie ein, sich gemeinsam mit uns für 
den Klimaschutz einzusetzen. Jeder kann seinen 
Beitrag leisten, sei es im Kleinen oder im Großen. 
Jeder kleine Schritt zählt! Lassen Sie uns zusam-
menarbeiten, um eine nachhaltige Zukunft zu 
gestalten. Der Klimaschutz beginnt bei uns allen 
– seien wir Teil der Lösung!

 Kontakt für Rückfragen:
Silke Mohs, Bau- und Umweltamt | Telefon: 
08091/552-34 
E-Mail: silke.mohs@kirchseeon.de
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Bäder
Küchenarbeitsplatten
Treppen
Tische / Möbel aus Stein
Grabsteine + Inschriften
Skulpturen
Eingangspodeste
Terrassen
Fliesenarbeiten u.v.m.

Dr. Birgit Hartman-Hilter
Fachanwältin für Familienrecht und Erbrecht

Zertifizierte Mediatorin

info@familienrecht-muenchen.de · www.familienrecht-muenchen.de

Hauptsitz München:
Lindwurmstraße 3
80337 München
Tel. 089 - 23 66 33 - 0

Sprechtage Kirchseeon:
Hubertusstraße 17d
85614 Kirchseeon
Tel. 08091 - 53 93 90

Hartman-Hilter
Rechtsanwälte

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Ebersberg
0 80 92 / 8 84 03

Sieghartstraße 15

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Höhenkirchen / Siegertsbrunn
0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München
0 89 / 62 17 15 50
Vaterstetten Annahmestelle 
im Gartencenter Ziegltrum
0 81 06 / 3 06 21 88

Edling
0 80 71 / 5 26 44 40 
Wasserburg am Inn
0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach
0 80 39 / 13 45
Hörlkofen
0 81 22 / 9 59 88 00

Bestattungsvorsorge
Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Kirchseeon |  Marktplatz 5 |  08091 / 539 061
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03

• Planung einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge
• auf Wunsch Hausbesuch

www.bestattungsdienst-pietas.de

Tag & Nacht
dienstbereit

Kirchseeon |  Marktplatz 5 |  08091 / 539 061
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03

• Planung einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge
• auf Wunsch Hausbesuch

www.bestattungsdienst-pietas.de

Tag & Nacht
dienstbereit

Kirchseeon |  Marktplatz 5 |  08091 / 539 061
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03

• Planung einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge
• auf Wunsch Hausbesuch

www.bestattungsdienst-pietas.de

Tag & Nacht
dienstbereit

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom  
und Wärme.

ESB_Anz_SauberGspart2025_GasOekostromWaerme_MannKuchen_184x78mm_oB_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2025_GasOekostromWaerme_MannKuchen_184x78mm_oB_RZ.indd   1 16.12.24   15:5816.12.24   15:58

Wir suchen Dich!

Werde ein Teil der Schönreiter Unternehmensfamilie 
und gestalte mit uns die Zukunft im Bereich Logistik! 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Schönreiter Baustoffe GmbH Grafing
Am Schammacher Feld 6
D-85567 Grafing b. München

schoenreiter.de

LKW Fahrer in Vollzeit/Teilzeit m|w|d 
Zur Auslieferung unseres Sortiments im Nahbereich.
Fahrpraxis erforderlich, Kenntnisse im Umgang mit 
Ladekran erwünscht. Wir erwarten einen engagierten
und flexiblen Mitarbeiter.

DAS KLINGT NACH DIR?
Bewirb Dich jetzt unter bewerbung.grafing@schoenreiter.de
oder telefonisch unter 08092 8577-0.
Ansprechpartner: Dimitri Senger
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D as Ende des Kita-Jahres ist nicht mehr fern und für einige 
Krippenkinder steht der Übergang in den Kindergarten vor 

der Tür. Alle, die sich innerhalb der Einrichtung in ein neues Mee-
restier verwandeln (zum Beispiel vom Dugong zum Seepferd-
chen), haben den schrittweisen Prozess der Eingewöhnung 
schon begonnen: Gemeinsam mit ihrer vertrauten Bezugsperson 
aus der Krippe besuchen sie regelmäßig ihre zukünftige Kinder-
gartengruppe. So lernen sie nicht nur die neuen Räume kennen, 
sondern knüpfen auch intensivere Kontakte zu den Erzieherin-
nen, Erziehern und älteren Kindern. Durch das teiloffene Konzept 
sind ihnen viele Gesichter und Spielbereiche bereits vertraut – 
das gibt Sicherheit und ein gutes Gefühl.
Emotional ist der Abschied aus der Krippe trotzdem eine auf-
regende und anstrengende Zeit. Doch das Gefühl, nun endlich 
„zu den Großen“ zu gehören, erfüllt die Kinder auch mit Stolz. Sie 
erleben mehr Selbstbestimmung und genießen neue Freiheiten. 
Auch der Mittagsschlaf ist kein Muss mehr. Wer möchte (und sich 
wachhalten kann), darf die Zeit zum Malen, Basteln oder zur Wei-
terbildung nutzen. Die größeren Kinder helfen tatkräftig mit, den 
Neuen die Eingewöhnung zu erleichtern. Sie begleiten die Jünge-

ren durch den Tag, unterstützen sie und geben ihnen das Gefühl, 
willkommen zu sein. So wird aus dem Übergang ein gelungener 
Start in einen neuen, spannenden Lebensabschnitt.

Text: Ariane Rösler, Foto: Katrin Ochando

Rückblick auf die Jugend-
versammlung im JEK

Am 26. Mai 2025 fand im Jugendzentrum JEK die diesjährige 
Jugendversammlung statt und wir freuten uns sehr über 

die rege Beteiligung! Rund 40 Kinder und Jugendliche aus der 
Gemeinde Kirchseeon folgten der Einladung und brachten ihre 
Ideen und Wünsche aktiv ein.
Nach einer Begrüßung des Bürgermeisters Jan Paeplow und 
der Vorstellung der aktuellen Jugendumfrage durch Jugend-
pflegerin Maureen Wolff, ging es direkt in die inhaltliche Arbeit: 
In drei Workshops zu den Themen Spielplätze, Treffpunkte im 
öffentlichen Raum sowie JEK ab 15 Jahren wurden gemeinsam 
viele kreative und durchdachte Vorschläge gesammelt. Diese 
werden nun ausgewertet, um die Bedürfnisse der Jugendlichen 
noch besser zu verstehen und künftige Angebote entsprechend 
zu gestalten. Weitere Details zur Umsetzung der Ideen folgt in der 
nächsten Kirchseeon aktuell Ausgabe.
Zum Abschluss gab es als kleines Dankeschön für alle Teilneh-
menden Pizza und ein gemütliches Beisammensein im Partyraum 
des JEKs. Ein schöner Ausklang eines produktiven Abends.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren! Eure Ideen 
und euer Engagement sind der Schlüssel dafür, dass Kirchseeon 
ein Ort wird, an dem sich junge Menschen wohlfühlen und mit-
gestalten können.

 Foto: Olivia Spanier 

Ein neuer Lebensabschnitt für  
die Kleinsten im Haus für Kinder

Das Miteinander von Groß und Klein erleichtert 
den Übergang in den Kindergarten.
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D ieses Jahr fand das Sommerfest mit einem spannenden Ver-
kehrssicherheits-Aktionstag statt, organisiert in Zusammen-

arbeit mit der Verkehrswacht Ebersberg. Ziel war es, den Kindern 
auf spielerische Weise wichtige Regeln und Gefahren im Straßen-
verkehr näherzubringen.
An insgesamt acht Stationen konnten die Kinder gemeinsam 
mit ihren Eltern ihre Sinne schärfen und praktische Erfahrungen 
sammeln. Besonders aufregend war der Kindergurtschlitten, mit 
dem die Kinder hautnah erleben konnten, wie wichtig es ist, sich 
richtig anzuschnallen. In der Dunkelkammer lernten sie, wie wich-
tig Sichtbarkeit im Straßenverkehr ist – ein Aha-Erlebnis für viele. 
Die Kreativstation brachte Farbe ins Spiel: Hier wurden selbstge-
bastelte Ampeln kreiert, die die Bedeutung von Verkehrszeichen 
auf spielerische Weise verdeutlichten. Neben diesen Highlights 
gab es noch weitere spannende Stationen, die den Tag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis machten. 
An jeder Station gab es einen Stempel für die Laufkarte, so war si-
chergestellt, dass niemand eine Station verpasst. Zur Belohnung 
gab es bei voller Stempelkarte dann ein kleines Geschenk in Form 
eines Reflektoren Anhängers – passend zur Verkehrssicherheit. 
Natürlich wurde sich danach auch noch am leckeren Buffet, 
welches durch die Eltern und den Elternbeirat bereitgestellt 
wurde, gestärkt und alle konnten den Nachmittag gemütlich 
ausklingen lassen.  
Das Sommerfest war ein voller Erfolg und wird sicherlich auch in 
Zukunft wiederholt werden. An dieser Stelle möchten uns ganz 
herzlich bei der Verkehrswacht Ebersberg für dieses tolle Fest 
bedanken. Ein Tag voller Lernen, Staunen und Spaß – und ein 
wichtiger Schritt für mehr Sicherheit im Straßenverkehr!

Text: Sarah Bachschneider, Foto: privat

Verkehrssicherheit spielerisch erleben
Sommerfest im Kinderhaus Glockenturm

Tel.: 0179 - 3405433
Email: barbara.binder@db.com
Münchner Str. 3 | 85614 Kirchseeon

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Gerne erstellen wir für Sie eine  
unverbindliche Marktpreiseinschätzung.

Kommen Sie gerne auf mich zu:

Barbara Binder  
Selbstständige Immobilienberaterin der  
Deutsche Bank Immobilien GmbH

Einfach de
n QR-Code sc

annen.

Version für rechte Seite
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R afif Arbash ist ein vierzehnjähriges Mädchen aus Syrien. 
Sie lebt heute in Grafing. Aufgrund des Bürgerkriegs ist sie 

am 1. März 2017 zusammen mit ihrer Mutter geflohen. Ihr Vater 
wurde verhaftet und im Sednaya Gefängnis zu Tode gefoltert, 
da war Rafif zwei Jahre alt. Die kleine Familie erlebte schwie-
rige Zeiten in ohne Vater. Rafif besucht heute das Gymnasium 
in Grafing. Sie hat viele Freunde in Deutschland gefunden. Ihr 
Traum ist es Ärztin zu werden, um vielen Menschen in Not zu 
helfen. Georgi Rafif besuchte uns am 20.05.25 im Klassenzim-
mer der 4a. Sie schilderte uns ihre Lebensgeschichte. Rafif 
ist in Douma/Syrien geboren. Wegen der politischen Lage 

mit sechs Jahren geflohen und in der 
Deutschklasse in Kirchseeon gelandet. 
Sie konnte kein Wort Deutsch sprechen. 
Es war eine harte Zeit. 
Nach einem Schuljahr wechselte sie in 
die Regelklasse nach Grafing und dann 
schaffte sie den Übertritt aufs Gymnasium. Sie ist jetzt in der 
achten Klasse. Sie spricht sehr gut deutsch. Deutschland ist 
ihre neue Heimat geworden. 

Text: Anna, Klasse 4a, Foto: Sandra Fessler, 

Dr. med. dent. Amelie Parvany Fachzahnärztin 
für Oralchirurgie Jahnstraße 5 in 85567 Grafing

Terminvereinbarungen unter 08092 / 85 25 75 7 
oder online unter www.die-oralchirurgin.com

Erfahren.Präzise.

Herzlich.
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Großes Abenteuer für die Kleinsten

Am 4. Juni machten sich die zwölf Eisbärenkinder vom Kin-
derhaus Spatzennest mit zwei Kinderbussen auf den Weg zu 

einem besonderen Ausflug. Es ging zum Waldspielplatz. Schon 
der Hinweg war ein kleines Highlight. Die Kinder sangen Lieder, 
lachten miteinander und waren ganz fasziniert davon, wie unter 
der Unterführung die Stimmen plötzlich hallten. Das sorgte für 
viel Staunen.
Am Spielplatz angekommen, wurde gemeinsam die große Pick-
nickdecke ausgebreitet. Einige Kinder stärkten sich bei einer 
kleinen Brotzeit, andere begannen sofort mit dem Erkunden. 
Besonders beliebt waren die Schaukeln, der Kletterturm mit 
Ketten zum Transportieren von Steinen sowie der Sandkasten, 
in dem eifrig Kuchen gebacken wurde.

Der Spielplatz bot viel Raum zum freien Bewegen und Auspro-
bieren. Ein idealer Ort für die kleinen Entdecker der Eisbären-
gruppe. Für jede Altersstufe gab es passende Herausforderun-
gen und Spielmöglichkeiten. Viele Kinder erkannten den Platz 
wieder, denn einige waren im Vorjahr schon einmal dort oder 
kennen ihn von Familienausflügen. Das sorgte für zusätzliche 
Freude und Sicherheit.
Auf dem Rückweg warteten tierische Überraschungen. Schafe 
und Kühe standen am Wegrand. Und eine vorbeifahrende S-
Bahn machte den Ausflug perfekt. Ein gelungener Ausflug voller 
Spiel, Spaß und Naturerfahrung, der noch lange in Erinnerung 
bleiben wird!

Text: Andi Plößl, Foto: privat

T rotz des regnerischen Wetters kamen zahlreiche engagierte 
Helferinnen und Helfer zusammen, um den Gartenbereich ge-

meinsam mit den Kindern zu verschönern.
Wir bedanken uns bei der Gärtnerei 1A Weber aus Ebersberg für 
die Erde und dank einer großzügigen Spende der Gärtnerei Böck 
aus Neufarn konnten neue Hochbeete mit Kräutern, Gemüse und 
Beeren bepflanzt werden. Zusätzlich setzten die Kinder selbst 
ausgewählte Blumen in Blumentöpfe und brachten so ihre eige-
nen Ideen und Wünsche mit ein. In den kommenden Wochen 
werden die Kinder das Wachstum der Kräuter, des Gemüses und 
der Beeren aufmerksam beobachten. So lernen sie nicht nur den 
Kreislauf der Natur kennen, sondern können auch bald fleißig 
naschen, wenn erste Früchte und Kräuter geerntet werden. Die 
gemeinsame Aktion machte allen sehr viel Spaß. Vielen Dank an 
die fleißigen Eltern!

Text:  Sarah Glathe , Foto: Kinderland PLUS gGmbH

Gemeinsame Pflanzaktion mit den Eltern  
des Kinderland Zauberwald
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W ie jedes Frühjahr war es wieder an der Zeit, den 
Garten des Dachsbau Kindergartens aufzuhüb-

schen. Und so trafen bei bestem Wetter zahlreiche 
Mamas und Papas ein, um mit Rechen, Schaufel und 
Besen zur Tat zu schreiten. Nach dem Entfernen von 
Unkraut wurden zahlreiche neue Blumen und 
Kräuter eingepflanzt. Diverse Beete wurden 
außerdem mit frischer Erde versorgt. Unter 
den vielen Hecken wurde das alte Laub aus-
geräumt, und an so manchen Stellen wurde 
Rasen neu angesät. Terrassen wurden gekehrt, 
Sträucher in Form gebracht und Rosen hochge-
bunden. Wie eine Schar fleißiger Bienen sorgten 
die Eltern mit Hilfe von so manchem motivierten 
Kind an ihrer Seite für ein emsiges Treiben und lie-
ßen den Garten in neuem Glanz erstrahlen. Dafür 
hatten sich auch allesamt eine Stärkung verdient, 
mit selbstgemachten Kuchen und Leberkässem-
meln. Danke an dieser Stelle für die Leberkäspen-
de von Familie Gramüller.
Und ein herzliches Dankeschön an alle Eltern und das 
Kindergarten-Team für das gute Miteinander - bis 
zum nächsten Frühjahr!

Text: Angela Krause-Daum, Für den Elternbeirat;  
Fotos: Kindergarten Dachsbau

G rüne Wasserpflanzen tanzten, rote Fische schwammen über 
die Bühne, Pinguine watschelten durchs Bild, und Cowboys 

und Cowgirls wirbelten durch die Szene.
Mit Musik und guter Laune zogen die Kinder zum Auftakt des Som-
merfests feierlich ein – und nahmen das Publikum mit auf eine bun-
te Reise rund um die Welt. Gemeinsam mit dem kleinen Abenteurer 
Casimir präsentierten alle Gruppen eine fantasievolle Vorstellung.
Nach dem Auftritt verwandelte sich der Garten in ein fröhliches 
Spieleparadies. An Bastel- und Mitmachstationen konnten die 
Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen, während Eltern und 
Gäste das abwechslungsreiche Buffet genossen – liebevoll zu-
sammengestellt von allen Familien. Am Dienstag darauf wurde 
es gleich noch einmal spannend - Das Puppentheater fesselte 
die Kinder mit einer fantasievollen Geschichte und sorgte für 
leuchtende Augen.
Ein herzliches Dankeschön an das engagierte Kita-Team und alle 
helfenden Eltern – ein gelungenes Fest, das noch lange in Erin-
nerung bleiben wird!

Text: Christiane Arnold,  Foto: KiGa St Maria

Sommerfest im Kindergarten  
St. Maria Eglharting: 
Einmal um die Welt

Gartentag im Kindergarten Dachsbau 

K
IR

C
H

SE
EO

N
 A

K
TU

EL
L

20



SO
ZI

A
LE

S,
 F

A
M

IL
IE

 U
N

D
 S

EN
IO

R
EN

Großes Kinderfest des 
Markt Kirchseeon am 
19.07.2025
Bühnenzauber, Blaulichtmeile & Mitmachspaß

Am Samstag, 19. Juli 2025, verwandelt sich das Gelände 
rund um die Grund- und Mittelschule Kirchseeon sowie der 

Münchner Straße von 10 bis 15 Uhr in ein buntes Paradies für 
Kinder und Familien.
Unter dem Motto „Spiel, Spaß und Genuss“ erwartet die 
kleinen Besucher ein vielfältiges Programm mit abwechs-
lungsreichen Attraktionen. Dank Spielstationen, kreativen 
Mitmachaktionen, spannenden Überraschungen und tollen 
Live-Auftritten auf unserer Bühne ist für jede Menge Unter-
haltung gesorgt. 
Mit dem Zauberer Florian Otto wird es auf der Bühne magisch, 
Clown Pippo sorgt für Lacher und Spaß! Am Boulderblock 
zeigt ihr eure Kletterkünste und beim Lasergewehr schießen 
trefft ihr voll ins Schwarze. Bei einem Besuch im Maskeum 
entdeckt ihr die Magie der Perchten und lernt das Brauch-
tum kennen.
Ein weiteres Highlight ist unsere große Blaulichtmeile an der 
Münchner Straße. Hier haben sich die freiwilligen Feuerweh-
ren Dorf und Markt mit dem BRK und der Polizeiinspektion 
Ebersberg zusammengeschlossen und laden zur Entde-
ckungstour in ihre Welt ein. Die Freiwillige Feuerwehr Ebers-
berg bringt ihre Drehleiter mit. Drehleiter. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Verschiedene Le-
ckereien laden Groß und Klein zum Genießen und Verweilen 
ein. Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns einen unver-
gesslichen Tag für die ganze Familie! 
Wir bedanken uns im Vorfeld bei allen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern, Ehrenamtlichen und Mitwirkenden, die diesen Tag 
so einzigartig machen. Einen besonderen Dank möchten wir der 
Firma „die Renovierer“ aus Eglharting aussprechen, die uns mit 
einer Geldspende unterstützen.

Fotos: Lena Schmid

• Dachstühle
• Dachsanierungen
• Aufstockungen
• Carports
• Überdachungen
• Fassaden
• Hallenbau
• Eingabeplanung

• Holzbalkone
• Alubalkone
• Anbaubalkone
• Balkonsanierung
• Terrassen
• Dachfenster
• Bauschreinerei
• Möbelschreinerei

Rinding 5a • 85560 Ebersberg • Tel.: 0 80 92 / 25 63 40
E-Mail: info@soyer-holzbau.de • www.soyer-holzbau.de
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Nachdem die 28 Tänzerinnen aus der 9.-12. Jahrgangsstufe des 
„Tanzprojekts 3t“ des „GymKi“, trainiert von Anna Faul, im April 

erst das Bezirksfinale und dann das Landesfinale klar gewonnen 
hatten, durften sie als Vertreter Bayerns beim Bundesfinale Tanz 
2025 in Bad Blankenburg in Thüringen antreten. Angereist war man 
bereits am Vortag und so konnten wir am 24. Mai ausgeschlafen 
und aufgeregt die riesigen Hallen der Landessportschule betreten, 
in denen die Mädchen sich der Konkurrenz aus zehn weiteren Bun-
desländern stellten und der Jury präsentierten. Einstimmig wurde 
die Mannschaft ins Finale gewertet, wo die Plätze 1-6 „ausgetanzt“ 
wurden. Am Ende werteten 3 der 7 Juroren unsere Tänzerinnen 
auf Platz 1 - so viele wie bei keiner anderen Mannschaft! Bedingt 
durch ein fragwürdiges Rechnungssystem war jedoch am Ende 
eine Mannschaft auf Platz 1, die keine einzige 1 aus der Jury er-
halten hatte, und wir fanden uns auf dem 4. Platz wieder. Prinzipiell 
eine hervorragende Leistung - Platz 4 bundesweit! - mit diesem 
Hintergrund aber etwas schwieriger zu verdauen. Stolz sind wir am 
GymKi aber allemal auf diese Truppe!

Foto & Text: Anna Faul

Tänzerinnen des Gymnasiums im Bundesfinale

Die „Sieger der Herzen“ des Bundesfinales Tanz - das Tanzprojekt 3.

Und zwar beim Waldtag der Kirchseeoner Flohkiste; hier geht 
es jeden Montag und Mittwoch auf Entdeckungstour in unse-

ren einzigartigen Ebersberger Forst.
Wie fühlt sich die Rinde eines Baumes an? Wer flüstert, zirpt und 
zwitschert hier? Wie riecht nasses Laub, wie duftet Moos? Welche 
herrlichen Farben beglücken das Auge? Außerdem: Wie wasser-
dicht sind eigentlich Gummistiefel?!
Den Wald ganzheitlich mit allen Sinnen erleben, frei explorieren, 
Kreativität und Fantasie ankurbeln, den Körper trainieren und 
sich nebenbei der entspannenden Wirkung der Natur hingeben 
sowie das Immunsystem stärken - da können Peppa Pig und Paw 
Patrol einpacken!
Der vertraute Flohkisten-Tagesablauf mit all seinen Highlights 
bleibt bestehen, indem er „waldgerecht“ angepasst wird, d.h. 

bollerwag-isch, praktisch, gut. Und selbstverfreilich umweltbe-
wusst. Morgenkreis und Brotzeit werden auf einer raschelnden 
Riesenplane genossen. Weiße Waschbecken weichen wundersa-
mer Waldseife, während wiederum warme Wasserflaschen Wald-
boden-Wurzeldreck wegspülen. Hoppel, Herr Igor und Mausi sind 
stets dabei und fühlen sich in ihrer natürlichen Umgebung unter 
(versteckten) Artgenossen besonders wohl! Weiter geht‘s: Über 
Baumstämme tanzen, klettern, hüpfen, balancieren - oder doch 
lieber Ameisen zählen, Tierspuren lesen und über Birke, Buche, 
Berg-Ahorn lernen? Wuseln wie Wiesel, wispern wie Waldkäuze: 
Jedes Kind findet hier im Forst seinen individuellen Raum und 
Platz. Für die Flohkisten-Kinder ist der Wald Freund und Freude 
zugleich. Möge er es noch mindestens 679413,5 Jahre bleiben!

Foto: Nicole Winter-Settele, Text: Elisabeth Müllers

Ein bisschen “wild” und ein bisschen “Schwein” darf sein!
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Große 
Bühnenshow des 
Gymnasiums Kirchseeon 
im Juli!
D as Sporttheater und die Tanzprojekte des Gymnasiums 

Kirchseeon laden herzlich ein zur diesjährigen großen Büh-
nenshow am 22., 23. und 24. Juli in der Aula des Gymnasiums! 
Auf der Bühne sind rund 250 Schülerinnen und Schüler zu se-
hen, die mittels Tanzes, Akrobatik, Jonglage, Turnen, Einrad, 
Schauspielerei und viel Humor und unterstützt durch eine viel-
köpfige Backstage-Crew wieder ein abendfüllendes Spektakel 
auf die Bühne zaubern werden. Dabei laufen die Fäden der ein-
jährigen Produktion wie jedes Jahr in den Händen vom Mar-
garete Barthelmes und Anna Faul zusammen. Alle Beteiligten 
freuen sich auf Sie im Publikum! Tickets sind ab 1.7. erhältlich. 
(siehe Plakat) 

Text: Anna Faul

Gymnasium Kirchsee-
on beim Internationalen 
Deutschen Turnfest 2025 
in Leipzig
B ereits im letzten Schuljahr stand der Entschluss fest: Wir 

fahren mit einer Gruppe zum Internationalen Deutschen 
Turnfest 2025 in Leipzig. Intensiv bereiteten sich 25 Gym-
nasiastinnen zwischen 15 und 19 Jahren unter der Anleitung 
ihrer Sportlehrerin Anna Faul auf dieses Ereignis vor. Manches 
Wochenende wurde geopfert, um eine Comedy-Akrobatiknum-
mer zum Thema „Zirkusfeeling“ einzustudieren. Sie wurde dann 
stolz und unter dem Beifall der Zuschauer auf den Showbüh-
nen im Messegelände und auf dem Augustusplatz präsentiert. 
Auch die Schülerinnen des Profilfaches „Tanz“ am Gymnasium 
Kirchseeon konnten mit einem eigens choreographierten Tanz 
aufwarten, mit dem sie an dem Wettbewerb „DTB – Fun Dance“ 
teilnahmen und in der Altersklasse „Adult“ zur Gruppe „Best 
Newcomer“ gekürt wurden.
Nebenbei besuchte die Gruppe mit ihren 3 begleitenden Sport-
lehrerinnen die Internationale Turngala im Messegelände, die 
Stadiongala in der Red-Bull-Arena und je nach Interessensla-
ge die Turn-EM oder einzelne Wettkämpfe, nutzte fleißig die 
Mitmachangebote, besichtigte die schöne Stadt Leipzig und 
tanzte zu den Songs der Live-Bands. Alles in allem: ein hervor-
ragend organisiertes Turnfest: bunt, fröhlich, friedlich, inklusiv 
und für alle Beteiligten ein beeindruckendes Erlebnis. Der Fun-
ke sprang definitiv von der ersten Minute an über und der Ent-
schluss zur Teilnahme am Turnfest 2029 in München steht fest

Text: Margarete Barthelmes, Foto: Anna Faul

Die Gruppe des Gymnasiums Kirchseeon am  
Internationalen Deutschen Turmfest in Leipzig.

Leitungswechsel

Ein bedeutender Wechsel im Hort Eglharting/Kirchseeon: 
Katharina Weidner, die seit 2008 im Hort tätig war und 

viele Jahre in leitender Funktion mitgewirkt hat, verabschie-
det sich. Unter verschiedenen Namen bekannt – ehemals 
Wollny, ehemals Grulke – hat sie den Hort mit ihrem Enga-
gement entscheidend geprägt und eine Atmosphäre der Ge-
borgenheit geschaffen.
Seit 01.04. hat Babette Sahiri die Leitung übernommen. Wir 
freuen uns auf Ihre Erfahrungen und neuen Impulse.

Text: Babette Sahiri, Fotos: Awo Kinderhort Eglharting

Babette SahiriKatharina Weidner
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Unser Programm im Juli 2025
Café zam Miteinander & Füreinander

„Im Juli flüstert der Wind sanfte Lieder und die Natur erstrahlt in ihrer vollen Pracht.“   – Deutsches Sprichwort –

Veranstaltungen im Juli

Di 01.07.2025 09:30-11:00 VHS Englisch C1

  18:00-22:00 Schachclub

Mi 02.07.2025 15:00 offene Sprechstunde 
Schuldner+ Insolvenzberatung 

  19:00 Bund Naturschutz

Do 03.07.2025 09:00-10:30 VHS Italienisch A2

  10:35-12:05 VHS Francais A2

  14:00-16:00 Spielenachmittag

Fr 04.07.2025 14:00-17:00 AWO Seniorenstube

Sa 05.07.2025 09:00-12:00 Schachclub

Mo 07.07.2025 9:30-11:00 Gedächtnistraining

  14:00-17:00 Bridge

18:00-20:00 VDK Treffen

Di 08.07.2025 09:30-11:00 VHS Englisch C1

14: 00-17:00 AK Senioren

  18:00-22:00 Schachclub

Do 10.07.2025 09:00-10:30 VHS Italienisch A2

  10:35-12:05 VHS Francais C1

  14:00-16:00 Spielenachmittag

15:00-16:00 Sprechstunde Seniorenbeauftragte/ 
Behindertenbeauftragte BG

  19:30-22:00 Zwei rechts, zwei links,  
zwei zusammengestrickt

Fr 11.07.2025 09:00-10:00 Rentenberatung

14:00-17:00 AWO Seniorenstube

Mo 14.07.2025 9:30-11:00 Gedächtnistraining

  14:00-17:00 Bridge

18:00-20:00 VDK Treffen

Di 15.07.2025 09:30-11:00 VHS Francais C1

  18:00-22:00 Schachclub

Do 17.07.2025 10:35-12:05 VHS Francais C1

14:00- 15:30 Spielenachmittag 

Fr 18.07.2025 14:00-17:00 AWO Seniorenstube

Veranstaltungen im Juli

Mo 21.07.2025 09:30-11:00 Gedächtnistraining

  14:00-17:00 Bridge

18:00-20:00 VDK Treffen

Di 22.07.2025 09:30-11:00 VHS Englisch C1

  18:00-22:00 Schachclub

Do 24.07.2025 09:00-10:30 VHS Italienisch A2

10:30-12:00 VHS Francais C1

  14:00-16:00 Spielenachmittag

  19:30-21:30 Zwei rechts, zwei links,  
zwei zusammengestrickt

Fr 25.07.2025 14:00-17:00 AWO Seniorenstube

Mo 28.07.2025 9:30-11:00 Gedächtnistraining

  14:00-17:00 Bridge

18:00-20:00 VDK Treffen

Di 29.07.2025 09:30-11:00 VHS Englisch C1

  18:00-22:00 Schachclub

Do 31.07.2025 09:00-10:30 VHS Italienisch A2

10:30-12:00 VHS Francais C1

  14:00-16:00 Spielenachmittag

Alle Veranstaltungen sind offene Angebote im 
Café zam, die Sie ohne Anmeldung besuchen 
können. Die VHS-Kurse müssen über die VHS 
Ebersberg gebucht werden.
Fragen bitte an 
Olivia Spanier,
Tel. 0 80 91 / 552 - 41 
E-Mail: olivia.spanier@kirchseeon.de

Café zam, 
Münchner Straße 8,
85614 Kirchseeon
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Seniorenstube 

D ie AWO-Seniorenstube ist jeden Freitag ab 14.00 Uhr im 
Café zam, Münchner Straße 8, Kirchseeon geöffnet. Nicht-

mitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen!

Guter “Geist” gesucht!
Wer hat Lust, Freitagnachmittag für 2-3 Stunden in der AWO 
Seniorenstube im Café zam mit netten Senioren zusammen 
zu kommen und ehrenamtlich mitzuhelfen? Wir suchen nette, 
kontaktfreudige Menschen, die Spaß und Freude haben, dort 
“Gastgeber” zu sein. Das Team um die Leiterin, Frau Renate 
Maudrey, würde sich über Unterstützung freuen.
Wenn Sie Interesse haben, dann melden Sie sich bitte bei 
Thomas Kroll unter 080914211 oder bei Frau Maudrey unter 
015255660334.
Vom 08.08. – 29.08. ist die Seniorenstube geschlossen; ab 05.09. 
für ein gemütliches Beisammensein ab 14 Uhr wieder geöffnet.

Text: Brigitte Kreppel

Zusätzliche 
„Einkaufswagerl“ Tour 
am Donnerstagvormittag!

Das „Einkaufswagerl“ konnte glücklicherweise sein Fah-
rer-Team erweitern und bietet ab dem 26.06.2025 eine 

Einkaufstour am Donnerstagvormittag zwischen 09:00 und 
11:00 Uhr an.
Sie werden zu Hause abgeholt und wenn nötig samt Rolla-
tor zum Einkaufen in Kirchseeon oder Eglharting gefahren.
Im Anschluss fährt der Fahrer Sie wieder nach Hause und ist 
beim Ausladen der Einkäufe gern behilflich.
Die Telefonische Anmeldung kann bis zum Mittwochmorgen 
im Rathaus telefonisch unter der 08091 -552 41  bei Frau 
Spanier erfolgen.
Unsere Einkaufstouren sind mittlerweile gut gebucht und wir 
suchen für das Team „Einkaufswagerl“ noch weitere Fahre-
rinnen oder Fahrer, welche unsere Seniorinnen und Senioren 
auch an einem anderen Wochentag (Donnerstag) zum Ein-
kaufen fahren könnten.
Wir freuen uns auf positive Rückmeldungen!

Ansprechpartner: 

Olivia Spanier, Markt Kirchseeon, Abteilungsleiterin 
Soziales, Familie und Senioren, Telefon: 0 80 91 / 552 – 41

Natalie Katholing, Behinderten- und Seniorenbeauftragte 
im Markt Kirchseeon, Telefon: 0 80 91 / 552 – 521 oder  
E-Mail: Natalie.Katholing@gmx.de oder 
behindertenbeauftragte@kirchseeon.de 

Text: Natalie Katholing

Nachbarschaftshilfe 
Kirchseeon e.V.
Schulgasse 2
85614 Kirchseeon

Tel.: 08091 / 4050
Fax: 08091 / 6452
E-Mail: nhk@gmx.info
www.nhk-kirchseeon.bayern

Ihr ambulanter Pflegedienst in Kirchseeon

www.bestattungen-imho� .de

Bestattungen

Imho� 
Rund um die Uhr für Sie da: 
Grafi ng-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafi ng  08092 - 23 27 70 
Poing  08121 - 257 50 30  
Vaterstetten  08106 - 303 50 10  
Zorneding  08106 - 379 72 70  

Manchmal hilft 
eine Umarmung 
mehr als alle 
Worte.

Rund um die Uhr für Sie da:

Grafi ng  08092 - 23 27 70  

Poing  08121 - 257 50 30  

Vaterstetten  08106 - 303 50 10  

Zorneding  08106 - 379 72 70  www.bestattungen-imhoff .de

Bestattungen

 Imhoff 

„Wenn du an mich denkst, 
erinnere dich an die 
Stunde, in welcher du mich 
am liebsten hattest.“ 

 Rainer Maria Rilke

 

www.bestattungen-imho� .de

Bestattungen

Imho� 
Rund um die Uhr für Sie da: 
Grafi ng-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafi ng  08092 - 23 27 70 
Poing  08121 - 257 50 30  
Vaterstetten  08106 - 303 50 10  
Zorneding  08106 - 379 72 70  

Schon heute über 
morgen sprechen.
Gespräche über den 
Tod sind nicht leicht, 
aber hilfreich.

Rund um die Uhr für Sie da: 
Grafing-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafing	 08092 - 23 27 70
Kirchseeon/Eglharting 08091 - 563 78 40
Poing	 08121 - 257 50 30
Vaterstetten	 08106 - 303 50 10
Zorneding	 08106 - 379 72 70
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 Bücherei
Rathausstraße 1 | 85614 Kirchseeon  
0 80 91 / 5 52-40  
buecherei@kirchseeon.de | www.kirchseeon.de/buch 

Öffnungszeiten:
Montag & Mittwoch.....................10.00 – 12.00 Uhr

....................................................15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag.................................16.00 – 19.00 Uhr

Freitag & Samstag......................10.00 – 12.00 Uhr

Eine Schwebfliege als Romanheldin? Das gibt es im 
Kinderbuch „Ganz oben fliegt Lili“ von Julia Willmann

L ili, eine kleine Schwebfliege, kommt in einem Vergissmein-
nicht-Topf zur Welt. Und was sieht sie als erstes vor ihrem 

inneren Auge: Berge mit schneebedeckten Gipfeln, unsere 
Alpen? Da will sie hin, sofort. 
Beim Versuch, aus dem Zimmer hinaus ins Licht zu gelangen, 
prallt die kleine Fliege Lili so heftig mit dem Kopf gegen die 
Fensterscheibe, dass sie ihr L verliert. Als „keine Fiege ii“ fin-
det sie ins Freie und macht sich auf eine weite Reise. Unter-
wegs trifft ii viele Tiere, die ihren Sprachfehler und ihren toll-
kühnen Plan belächeln. Und sie immer wieder verwechseln: 
Als Schwebfliege hat ii gelbe Streifen und so sehr sie auch be-

teuert, eine „Fiege“ zu sein, fressen will sie niemand. 
Aber ii gerät in andere Gefahren und auf Abwege. 
Wie sie ihrem ersehnten Ziel dennoch immer näher-
kommt, wird in diesem spannenden, gefühlvollen und 
lustigen Buch erzählt. Dabei ist die Geschichte von 
Lili nicht nur ausgedacht: Sie beruht auf ausführli-
chen Recherchen der Autorin über die Schwebfliege, 
die eine der wichtigsten Bestäuberinnen im Ökosys-
tem ist und in ihrem Leben viele tausend Kilometer 
zurücklegt. 
Das Großartige daran: Ihr müsst nicht einmal bis zu 
den Alpen reisen, sondern könnt einfach hier am Ort 
bleiben. Bis zum katholischen Pfarrsaal ist es nicht 
weit (Fritz-Litzlfelder-Str. 1d).
Ab 9.30 Uhr könnt ihr euch einen Platz suchen. 
Kommt mit der ganzen Familie, mit Freundinnen und 
Freunden – ideal ist diese Lesung für Kinder im Alter 

von 7 bis 10 Jahre.
Die Lesung ist kostenlos. Damit wir aber gut planen können 
und genügend Stühle aufstellen, müssen wir unbedingt wis-
sen, wie viele kommen wollen. Bitte meldet euch deshalb bei 
uns in der Bücherei an. Telefonisch, per E-Mail oder einfach 
bei eurem nächsten Büchereibesuch. 
Das wird bestimmt ein toller Vorlesespaß. Wir freuen uns auf 
die Autorin, Lili und vor allem auf euch.
Damit ihr es schon einmal wisst: In den Sommerferien ist die 
Bücherei nicht geschlossen. 

Text: Bücherei  Foto: Freepik

FAMILIENLESUNG am Samstag, den 27. September, 10 Uhr –  Wir laden euch herzlich dazu ein!Neues aus der Bücherei 

Der Juli ist ein guter Monat für Bücher, fürs Lesen.
Sommerlich gestimmte Grüße vom Team der Bücherei
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Das neue vhs Programm für Herbst/Winter ist ab 19. Juli 
online. Stöbern Sie gerne unter www.vhs-ebersberger-
land.de und lassen Sie sich von den verschiedenen 
Kursen, Vorträgen und Highlights inspirieren. Die 
Printausgabe erscheint ab 13. September und wird 
an alle Haushalte im Einzugsgebiet verteilt. 
In den Sommerferien bleiben die vhs-Geschäftsstellen 
von 01.08. bis 09.09. geschlossen. Von 10.09. bis 12.09. 
ist die vhs jeweils von 09.30 bis 12.30 Uhr geöffnet. Ab 
15.09. gelten dann wieder die regulären Öffnungszeiten. 

Highlights im Sommer
Navigieren mit Apps (wie Komoot) 
fürs Wandern und Radfahren
ab Di, 01.07., 3 x, 19.00 – 20.30 Uhr, vhs, 
Griesstraße 27, EG + Sa, 19.07. Outdoor

Neue Impulse für kombinierte Kraft-/
Ausdauer-Trainingskonzepte
Fortbildung für Kursleiter*innen aus dem 
Gymnastik- und Bewegungsbereich
Sa, 05. Juli, 09.30 – 16.30 Uhr, vhs, Dr.-Wintrich-Str. 3, 306

Heilpflanzen im eigenen Garten ziehen
Sa, 05. Juli, 14.00 – 17.30 Uhr, Grafing, 
Waldfriedhof, Parkplatz

Kochkurs: Osmanische Küche
So, 06. Juli, 11.00 – 16.00 Uhr, Grundschule 
Floßmannstraße, Schulküche
Gong, Klang und Stille – Entspannung im hektischen Alltag
Sa, 12. Juli, 15.00 – 17.30 Uhr, vhs, Haidling 17, Raum 201

Kochkurs: Die indische vegetarische Küche  
Sa, 19. Juli, 10.00 – 15.30 Uhr, Grundschule 
Floßmannstraße, Schulküche

Online Angebot: Wirbelsäulengymnastik – Sommerkurs
ab Mo, 21. Juli, 8 x, 18.15 - 19.15 Uhr  
(Zugangsdaten über die vhs)

Online Angebot: Pilates - sanftes 
Ganzkörpertraining – Sommerkurs
ab Mo, 21. Juli, 8 x, 19.30 – 20.30 Uhr 
(Zugangsdaten über die vhs)

Heilkräuterwanderung um den Egglburger See
Sa, 26. Juli, 10.00 – 13.00 Uhr, Gasthaus 
„Zur Gass“ am Egglburger See

Kochkurs: Das kleine Kochduell – vegetarisch
Mo, 28. Juli, 17.30 – 21.30 Uhr, Grundschule 
Floßmannstraße, Schulküche

Italienisch A1 / A2 - Selbstlernkurs mit 
Begleitung - auch im Sommer
alle Infos über die vhs (bitte vor den 
Sommerferien bei der vhs melden)

Italienisch A2 - Fit für das Semester: 
Auffrischung kompakt im September
Mo, 22.09. – Do, 25.09., 09.00 – 12.00 
Uhr, Kirchenplatz 3, Raum 2

Zauberschule in den Ferien: Abrakadabra-
Schnupper-Zaubern – ab 6 Jahren
Mi, 06. August, 10.00 – 12.15 Uhr, vhs, Griesstraße 
27, EG (Anmeldeschluss 28.07.)

Neues vhs Programm für Herbst/Winter und Öffnungszeiten Sommer

Bundeszertifizierte Qualifizierte  
Kindertagespflegeperson bietet  

liebevolle Betreuung!

Für Kinder von 0 – 4 Jahren in Eglharting/Kirchseeon
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr - 16:00 Uhr

Kinder sehen die Welt mit anderen Augen  
und entdecken diese auf ihre eigene,  

individuelle Art und Weise.

Claudia Michaelis
08091 / 6386422

www.kleine-maeusewelt.de
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Tennis in Kirchseeon weiterhin im Aufwind

D ie Sommersaison läuft bereits seit einigen Wochen, und 
auf unserer Tennisanlage ist das rege Treiben unüber-

sehbar. Ob Einzeltraining, Doppelpartie oder Punktspiel -   die 
Plätze sind gut belegt, die Stimmung ist hervorragend. Nach 
einem langen Winter genießen unsere Mitglieder das Spie-
len im Freien, die Bewegung und das gesellige Miteinander in 
vollen Zügen. Besonders erfreulich ist, dass sich die positive 
Entwicklung unserer Abteilung auch in diesem Jahr fortsetzt. 
Mit inzwischen über 220 Mitgliedern wächst unsere Tennis-
Gemeinschaft stetig - ein deutliches Zeichen dafür, dass Ten-
nis im Ort weiter an Attraktivität gewinnt. Dieser Aufwärts-
trend spiegelt sich auch im sportlichen Bereich wider: Für 
die diesjährige Punktspielrunde wurden neun Mannschaften 

gemeldet - vier davon aus dem Kinder- und Jugendbereich 
und erstmals seit langem wieder eine U18. Das Engagement 
und die Begeisterung unseres Nachwuchses stimmen sehr 
optimistisch für die Zukunft. Ein weiteres Highlight in diesem 
Sommer ist der Bau der neuen Vereinshütte. Nachdem das 
Fundament bereits gelegt wurde, ist der Aufbau inzwischen 
in vollem Gange. Die Hütte wird künftig nicht nur ein zentraler 
Treffpunkt auf der Anlage sein, sondern das Vereinsleben ins-
gesamt bereichern. Wir freuen uns auf eine sonnige, sport-
lich spannende und gemeinschaftlich starke Saison - auf und 
neben dem Platz! Jetzt schon vormerken: Unser Sommerfest 
am 19.07.2025. 

Text: Christian Seidel, Foto: Privat
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Luca schlägt zurück

E in gutes Händchen und viel Fachverstand bewiesen die 
Ausrichter des diesjährigen Grafinger Boxtermins. Neben 

Kämpfern aus Ober- und Niederbayern traten auch Boxer aus 
Österreich an. Leider fand sich nicht für alle Boxer der Kampf-
gemeinschaft Haar/Kirchseeon ein Gegner. Emil Maudodi und 
Vincent Sperr mussten zuschauen, Luca Martino, (3. deutscher 
Hochschulmeister) sowie Marcel Fratz (2. deutscher Hochschul-
meister) boxten gegen starke Gegner. Der Ausgang der Kämpfe 
war sehr unterschiedlich. Luca Martino konnte an seinen Erfolg 
bei der deutschen Hochschulmeisterschaft anknüpfen. Gegen 
Siegfried Konrad (Athletik-BSC Salzburg) brauchte Martino erst 
eine Runde Zeit  um für Ordnung im Boxring zu schaffen, 
Konrad begann anfangs mit wilden Angriffen, ohne auf Gegen-
treffer zu achten. Die erste Runde ging an den Österreicher.  

Wesentlich besser verlief der Rest des Fights. Angeleitet von Trai-
ner Dino Massaro schlug Luca Martino nun die gleiche Kampftak-
tik ein. Im Verlauf der zweiten und dritten Runde konnte der junge 
Boxer aus Zorneding/Ingelsberg seine Kampfkraft voll entfalten, 
sammelte Punkt und Punkt und wurde zum Sieger erklärt.
Einen schwarzen Tag erwischte Marcel Fratz. Sein Gegner, der 
Meisterboxer Husein Bayat (Altötting) begann wie der Boxer des 
ATSV Kirchseeon sehr offensiv. Vom ersten Gongschlag an be-
vorzugten beide Boxer den kraftraubenden Nahkampf. Bereits 
nach einer Minute kam es zu einem unbeabsichtigten Kopfstoß 
beider Kämpfer. Der umsichtige Ringrichter Paul Rossa brach 
nach Rücksprache mit der Ringärztin den Kampf ab.

Text: Helmuth Felixberger, Foto: Privat

Gelebte Tradition und  
herzliche Begegnungen

Ein besonderes Ereignis für uns war am 01. Juni der Besuch des 
Gaufests der Riadastoana in Feldmoching. Nach dem Start be-
reits um halb 7 morgens nahmen unsere Aktiven am feierlichen 
Festgottesdienst teil, der trotz leichten Regens in würdevoller 
Stimmung abgehalten wurde. Viele Trachtler ließen sich von den 
Tropfen nicht beirren und zeigten mit ihrer Anwesenheit ihre tiefe 
Verbundenheit zur Tradition und zum Brauchtum.
Später klarte das Wetter auf, damit beim Festzug alle Teilnehmer 
mit der Sonne um die Wette strahlen konnten. In voller Tracht und 
begleitet von Musik reihten wir uns, verstärkt durch die hinzuge-
kommene Jugend inkl. Leiterwagen, in den farbenfrohen Festzug 
ein. Stolz marschierten unsere jungen Trachtler hinter der Fah-
nenabordnung mit und sorgten gemeinsam mit den Erwachsenen 
für ein schönes Bild in der Festgemeinde.
Der herzliche Empfang durch die Riadastoana, die gute Organi-
sation und das stimmungsvolle Ambiente machten den Tag zu 
einem rundum gelungenen Erlebnis. Im Festzelt wurde ausge-

lassen gefeiert, getanzt und geratscht. Für uns Seetaler war die-
ser Tag ein schönes Beispiel dafür, wie lebendig und verbindend 
Trachtentradition heute noch ist. Mit vielen schönen Eindrücken 
kehrten wir nach Hause zurück.

Text: Ingrid Scharl, Foto: Bettina Scharnagel 
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Jahreshauptver- 
sammlung und Bürgerfest
Ende April fand die jährliche Mitgliederversammlung des Boßel-
clubs in den Räumlichkeiten der FFW Kirchseeon Dorf statt. Der 
komplette Vorstand konnte insgesamt 28 Mitglieder begrüßen. 
Nachdem sich die Anwesenden beim reichhaltigen Angebot von 
Christian Ehringer und Mane Neumeier von der Feuerwehr stär-
ken konnten wurde vom 1. Vorstand Dieter Heidrich das alte Be-
richtsjahr aufgearbeitet. Leider viel das Bürgerfest 2024 ja mehr-
mals ins Wasser, allerdings war das Winterbosseln mit über 100 
Teilnehmern ein voller Erfolg. Auch das interne Sommerbosseln 
und das Dartturnier waren gelungene Vereinsevente. 
Der alljährliche Flohmarkt wurde gut besucht und die Einnahmen 
daraus helfen dem Verein auch in Zukunft weiter gut aufgestellt 
zu sein. Der Kassenbericht wurde vorgelesen und die Vorstand-
schaft gesamthaft entlastet. Für das Jahr 2025 wurden die weite-
ren Aktivitäten geplant. Hierbei stand im Mittelpunkt das Bürger-
fest am 05.07.2025 ab 16 Uhr am Marktplatz. Da das derzeitige 
Zelt beim Auf- und Abbau sehr viel Zeit benötigt, wurde das Zelt 
an einen Minigolfplatz verkauft, der das Zelt den ganzen Som-
mer nutzt. Dafür wurden zwei neue Zelte gekauft, die wesentlich 
leichter im Auf- und Abbau sind. 
Zusammen mit den Edelweißschützen und den Surprise of Voices 
wird der Boßelclubs zum ersten Mal eine sogenannte Fressmeile 
anbieten. Die neuen, roten Zelte werden neben der Musikbühne 

aufgestellt und es wird für jeden Bürger etwas Gutes zum Essen 
mit dabei sein. Sollte es dieses Jahr regnen, so fällt das Bürger-
fest NICHT aus, sondern wird in der ATSV-Halle veranstaltet, auch 
da wird das leibliche Wohl von den 3 Vereinen übernommen. 
Es wird auch im Jahr 2025 wieder ein Sommerbosseln, ein Win-
terbosseln, ein Dartsturnier und natürlich auch unseren Floh-
markt geben. Der Boßelclub freut sich sowohl auf die Besucher 
der Veranstaltungen als auch auf neue Mitglieder.

Text: Dieter Heiderich

Wenn der Schachgroßmeister einen  
Landkreisverein verstärkt ... 
SC Kirchseeon beim Mannschaftsblitzturnier der Extraklasse vor der Haustür

Wer Appetit & Hunger hat
Kommt zu den 4 Roten Zelten
und wird auf alle Fälle satt!

Unsere Schmankerl zum Bürgerfest 
Kirchseeon am 05.07.2025 gibt‘s
direkt neben der Musikbühne!

Seit 2016 lädt der SK Zorneding-Pöring zum Gedenken an seinen 
verstorbenen Vorsitzenden jedes Jahr im Frühsommer alle 7 
Schachvereine im Landkreis Ebersberg zu einem Blitzschach- 
Mannschaftsturnier ein, bei dem 4er-Teams um den „Karl Heinz 
Neubauer - Pokal“ kämpfen. Wie begehrt dieser Wanderpokal 
ist, zeigt sich u.a. dadurch, dass hier die Landkreisvereine trotz 
voller Terminkalender regelmäßig mit ihren stärksten Spielern 
antreten. So war es auch heuer am 14.05.2025, wobei der TSV 
Poing sogar einen echten Großmeister am Brett 1 aufbieten konn-
te: Der in Augsburg lebende US-Amerikaner GM Bryan Smith ist 
mit dem Poinger Schachverein freundschaftlich verbunden und 
unterstützt diesen regelmäßig bei wichtigen Wettkämpfen. Noch 
stärker als Poing war allerdings die Schachunion Ebersberg-Gra-
fing einzuschätzen, die mit einer durchschnittlichen Elo-Zahl von 
1960 an allen 4 Brettern hochklassig besetzt war.
Gegen diese Übermacht waren für den Schachclub Kirchsee-
on in Abwesenheit seiner Spitzenspieler Stefans Kasims und 
Philipp Biedenkopf die Chancen von vornherein gering. Doch 
Christian Langer, Horst Höntschke, Stefan Dicker, Wolfgang 

Gruber spielten trotzdem gut mit und brachten ihre Gegner in 
zumeist bis kurz vor Ablauf der Bedenkzeit (5 min + 2 sec Bo-
nus pro Zug) ausgekämpften Partien desöfteren ins Schwitzen. 
In der Abschlusstabelle belegte Kirchseeon Platz 5 mit 5 von 20 
möglichen Mannschaftspunkten. Den Turniersieg holte sich der 
TSV Poing mit einer überzeugenden Mannschaftsleistung und  
17 Punkten deutlich vor dem Mitfavoriten aus Ebersberg (14 Punk-
te) und den Titelverteidigern aus Zorneding (12 Punkte).
Nachdem seit der Pandemie nun jedes Jahr ein anderer Verein 
dieses Turnier gewonnen hat, macht der Karl-Neubauer-Wander-
pokal also seinem Namen alle Ehre - und geht vielleicht ja in Zu-
kunft auch einmal nach Kirchseeon?
Der Schachclub (siehe schachclubkirchseeon.de) trifft sich 
zum offenen Spielabend jeden Dienstag ab 19:30 Uhr im Kirch-
seeoner „Café zam“, Münchner Str. 8, sowie zum Kinder- und 
Jugendtraining ab 18:00 Uhr und freut sich über Gäste und 
neue Mitspier/innen.

Text: Christian LangerK
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Ein Riesenspaß  
(nicht nur) für Kinder 

Spotlight am 7. Juli ab 18:00 Uhr: Wasserraketen bauen 

Das Material ist leicht beschafft, das notwendige Werkzeug 
hat man meist zuhause. Eine leere Wasserflasche, Pappe, 
ein Anschlussstück für einen Gartenschlauch und ein alter 
Tennisball. 
Mehr braucht es nicht für eine Wasserrakete, die locker mal 
50 Meter hoch fliegt. In diesem Spotlight zeigen wir Euch, 
wie man Wasserraketen und eine Startrampe bauen kann, 
welches Material benötigt wird und worauf Ihr beim Bau 
und beim Start achten solltet. Dann braucht Ihr nur noch 
eine Wiese mit ausreichend Abstand zum nächsten Gebäu-
de und einen nicht zu windigen Tag, und den Kindern bleibt 
vor Staunen der Mund offenstehen. 
Eine tolle Aktion für Kinder und Kindergeburtstage, aber 
auch für Jugendgruppen und Schulklassen.
Mehr Informationen und weitere Termine finden Sie auf 
unserer Webseite: https://makerspace-ebe.de

Auf zum  
VdK-Begegnungsfest 
In Steinhöring am 19.07. ab 12:30 Uhr 

Na, haben Sie am 19. Juli schon was vor? Wie wär‘s denn mit einem 
kleinen Ausflug nach Steinhöring? Am 19. Juli ist wieder die schö-
ne Gelegenheit dazu. Dann veranstaltet der VdK sein diesjähriges 
Begegnungsfest unter dem Motto „Miteinander Vielfalt erleben“. 
Für den Einrichtungsverbund Steinhöring ist das sommerliche 
Begegnungsfest längst ein fester Bestandteil geworden. Wie in 
den letzten Jahren gibt es Köstliches vom Grill und ein reichli-
ches Angebot an Kuchen und Getränken. Für die musikalische 
Untermalung und die Stimmung sorgt die Inclusionsband. Wer 
sein Glück probieren will, hat bei der Tombola Gelegenheit dazu 
und kann das Glücksrad drehen. Daneben gibt es Spiele und ein 
Angebot an kleinen Mitbringseln. 
Und was es sonst noch gibt? Kommen Sie doch vorbei und lassen 
sich überraschen!

Text: Bernhard Hoiß

www.rothmoser.de

ÖKO
STROM  RE

100 % ERNEUERBARE ENERGIE 
+ REGIONALFÖRDERBEITRAG

WEITERE INFOS UNTER 
KLIMA-INVEST.DE/REGIO

aktive Mitglieder haben die Sportvereine, die 
von Rothmoser gesponsert werden - von der 
Jugend bis zur Seniorenmannschaft.

JAHRE
ENERGIE IM WANDEL

1.500
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Kirchseeoner Gartler haben 2025 viel vor

Der Obst- und Gartenbauverein 
Kirchseeon informiert

Bild von links nach rechts:  
Elfriede Berger (30 Jahre dabei), Anna Neumeier (40) , Gisela Götz 
(35), sitzend Gartlervorsitzende Gerda Rothhaupt.

Auch Nichtmitglieder sind bei unseren Gartler-Stammtischen 
und Gartler-Ausflügen herzlich willkommen! 
Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage: 
https://www.gartenbauverein-kirchseeon.de

Auskunft erteilt: Gerda Rothhaupt, 1. Vorsitzende, Hirschenweg 
32 a, 85614 Kirchseeon, Telefon 08091/2153
Email: gerda.rothhaupt@gmx.de

Vier Vereinsausflüge stehen dieses Jahr für die Kirchseeo-
ner Gartler auf dem Programm. Beginnend mit der legendären 
Fahrt zum Kirschenhof am 18. Juli, am 6.  August mit dem Be-
such des wunderschönen Botanischen Gartens in Augsburg, am 
17. September ist dann das Reiseziel die Landesgartenschau in 
Furth im Wald und den Abschluss bilden die Weihnachtsmärkte 
(beim Kuchlbauer und im Ort) in Abensberg am 4. Dezember. Die 
Anmeldung auch für Nichtmitglieder ist jederzeit bei Gerda Roth-
haupt unter Tel.: 080912153 oder per E-Mail gerda.rothhaupt@
gmx.de möglich. Bei den Gartlerstammtischen, immer am 2. Mitt-
woch jeden Monats stehen interessante Vorträge mit bewährten 
Referenten auf dem Programm, Peter Gasteiger, Kreisfach-
berater Alexander Ferres und Thomas Janschek. Die genauen 
Infos (Thema und Termin) sind auf der Internetseite des Vereins 
www.gartenbauverein-kirchseeon.de zu finden und werden über 
‚Kirchseeon aktuell‘ und die Lokalpresse angekündigt. Beim „Tag 
der offenen Gartentür“ am 29. Juni beteiligt sich heuer zum ers-
ten Mal Familie Wollny und öffnet ihren Garten für alle Besucher. 
Auch der Garten der Familie Bocklet in Eglharting ist an diesem 
Tag zu besichtigen. Alle weiteren Infos zum „Tag der offenen Gar-
tentür“ unter www.garten bauvereine-bayern.de
Nicht zuletzt wurden von Altbürgermeister Ockel und der Gart-
lervorsitzenden Rothhaupt Urkunden an langjährige Vereinsmit-
glieder verliehen. 

Text: Gerda Rothhaupt, Foto: Sepp Götz

Mi 09. Juli 2025 18.00 Uhr Stammtisch im  
Gasthof Hamberger

Kreisfachberater Alexander Ferres gibt Tipps und 
berichtet aus seinen Erfahrungen zur „Anlage eines 
Hochbeetes“

Fr 18. Juli 2025 Vereinsausflug zum 
Kirschenhof Pingold nach 
Gräfenberg

Information und Anmeldung bei Gerda Rothhaupt.

Mi 06. August 
2025

Vereinsausflug zum 
Botanischen Garten nach 
Augsburg

Information und Anmeldung bei Gerda Rothhaupt.

Mi 13. August 2025 Stammtisch im  
Gasthof Hamberger

Bei gutem Wetter im Biergarten
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10. Oberbayerische 
Taekwondo-Meisterschaft 
begeistert mit starkem 
Nachwuchs

Zum zehnten Mal richtete der TKD Kirchseeon e.V. im Mai die 
Oberbayerische Meisterschaft im Olympischen Taekwondo 

aus. Eröffnet wurde die Meisterschaft traditionsgemäß vom 
Trachtenverein Seetaler und der Marktkapelle Kirchseeon, die 
mit ihrem Auftritt für einen feierlichen und stimmungsvollen 
Auftakt sorgten. Anschließend begrüßten der Landrat Robert 
Niedergesäß, Erster Bürgermeister Jan Paeplow und die BLSV-
Kreisvorsitzende Ingrid Golanski die Sportlerinnen und Sportler. 
Insgesamt gingen 170 Athleten und Athletinnen aus ganz Ober-
bayern aus 21 Vereinen an den Start, darunter 25 Sportler von 
Taekwondo Kirchseeon. Trotz hervorragender Leistungen muss-
ten sich einige vielversprechende Kämpferinnen und Kämpfer im 
Halbfinale geschlagen geben: Emanuel Arturi, Jonah Dierberger, 
Aaron Speck-Steiger, Nam Nguyen Danh und Arda Akbulut ver-
passten zwar den Finaleinzug, konnten sich jedoch verdient über 
Bronze freuen und wertvolle Erfahrungen mitnehmen. Silber 
erkämpften sich Paul Wegener, Marvin Greue, Max Schaffrath, 
Amelie Klotz, Lena Schedl, Julian Sickinger, Vincent Vogt, Liam 
Salerno und Mia Salerno. In den Finalkämpfen, konnten sich 
gleich zehn Athletinnen und Athleten durchsetzen und den Titel 
des Oberbayerischen Meisters erringen: Adrian Speck-Steiger, 
Aaron Zischka, Johanna Mößner, Maximilian Wirth, Zora Zischka, 
Antonia Brunone, Lisa Schmidt, Zarina Robin, Sarah Wirth und 
Magdalena Jukic zeigten beeindruckende Leistungen und wur-
den für ihren Einsatz mit Gold belohnt.
In der Teamwertung konnte sich der Heimverein TKD Kirch-
seeon einen hervorragenden zweiten Platz sichern – ein groß-
artiger Erfolg und ein weiterer Beweis für die exzellente Nach-
wuchsarbeit vor Ort.

Text: Marvin Greue, Fotos: Markus Thieme
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Warum denn in die Ferne schweifen, wenn viel Schönes liegt so 
nah? Diesem Motto getreu erkundeten am 17. Mai zehn naturbe-
geisterte Radler den Südosten unseres Landkreises und erfuh-
ren dabei viel Neues. Auf romantischen Waldwegen und ruhigen 
Straßen zeigte sich eine blühende Mailandschaft – und sogar die 
Sonne meinte es entgegen allen Wettervorhersagen gut mit uns. 
In Taglaching erwartete uns gleich das erste Highlight: die über 
300 Jahre alte Sommerlinde neben der Kapelle. Zu Mozarts Zei-
ten war sie noch sehr jung.
Hochmotiviert ging es weiter durch das Brucker Moos nach Her-
mannsdorf, wo wir uns ausgiebig stärkten. Bei einem kurzen 
Abstecher zur Anhöhe im Renaturierungsgebiet ließ sich leider 
keines der dort angesiedelten Galloways blicken. Nächstes Ziel 
waren die Zinneberger Eichen in erhabener Lage, bei dunklen 
Wolken und einem kurzen Schauer. Weiter führte uns der Weg 
über das Landschaftsschutzgebiet Gut Sonnenhausen an der 
Streuobstwiese Glonn vorbei nach Oberseeon und Richtung 
Steinsee. Zum Abschluss steuerten wir die Maximiliansreiche 
beim Schartlhof an: Die letzten Fragmente der über 1000-jähri-
gen Eiche und die Darstellung des Umfangs von 13 Metern ließen 
die Schönheit dieses 1988 gestorbenen Baumes erahnen.
Beeindruckt von der Geschichte dieses Baumes kehrten wir nach 
Kirchseeon zurück - ein wenig müde, aber reich beschenkt von 
der landschaftlichen Schönheit.

Text:  Cordula Wieland-Ulrich  Foto: Beate Kiss

Am Wochenende vom 31.05.-01.06.25 hatten wir einen regel-
rechten „Aktionsmarathon“. Von Freitag auf Samstag hat unsere 
Roverstufe (16–21-jährige Pfadfinder) einen Freilichtkinoabend 
für die Rover aus ganz Ebersberg veranstaltet. Dafür wurde eine 
große Leinwand aus Zeltplanen bei uns am Stammesplatz gebaut. 
Nach dem Grillen wurde dann gemeinsam der Film „Kingsman“ bei 
Popcorn und anderen Snacks angeschaut.
Der Turm mit der Leinwandkonstruktion konnte nach dem Kino-
abend stehen bleiben, da am nächsten Tag schon unser jährliches 

Sommerfest stattfand. Wir hatten bestes Wetter und ein sehr gut 
besuchtes Sommerfest. Zu unserer großen Freude waren auch 
viele Ehemalige vertreten. Dieses Jahr hat sich das Planungs-
team besonders viel Mühe gegeben, weshalb es neben einer 
Beach Bar auch einige Lichterketten gab, die den Platz toll be-
leuchtet haben. Nach dem Lagerfeuerabend hatten Pfadfinder 
noch die Möglichkeit, bei uns am Platz zu übernachten. Am Sonn-
tag haben wir dann schon wieder alles abgebaut.

Text und Fotos: Chiara Dimai

Rover Bezirksaktion und Sommerfest

Radtour zu unseren Naturdenkmälern
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Eigenheimervereinigung Kirchseeon e.V.
- gegründet 1936 –

Informationen zur Feuerlöscherprüfung
Wenn auch nach den aktuellen Bauvorschriften für Privathaus-
halte grundsätzlich nicht vorgeschrieben, ist es doch sehr emp-
fehlenswert im Haushalt einen funktionierenden Feuerlöscher 
zu haben. Wichtig auch, den richtigen Feuerlöschers zu wählen. 
Denn ein falsches Löschmittel kann unnötige zusätzliche Schä-
den verursachen, oder einen Brand unter Umständen sogar ver-
größern (z. B. Wasser bei Fettbrand). 
Im Rahmen der alle zwei Jahre von der Eigenheimervereini-
gung Kirchseeon organisierten Feuerlöscherprüfung, können 
Sie sich zwischen 8:00 und 12:00 Uhr von einem Brandschutz-
experten beraten und ihre Feuerlöscher - für voraussichtlich 13 
Euro - prüfen lassen. Geräte, die 20 Jahre oder älter sind, dürfen 
keine Zertifizierung mehr erhalten und sollten unbedingt er-
setzt werden, auch hierzu erhalten sie vor Ort Gelegenheit. Die 
Prüfung eines privaten Feuerlöschers ist zwar nicht gesetzlich 

vorgeschrieben, dennoch sollte sie aus Gründen der Sicherheit 
regelmäßig erfolgen. 
In Fällen, wo im privaten Umfeld der Löscher einem erweiter-
ten Nutzerkreis zur Verfügung gestellt wird (z.B. in vermieteten 
Wohnungen oder Treppenhäusern), sollten Sie die Prüfung re-
gelmäßig durchführen, damit es im Schadenfall nicht zu Proble-
men mit der Versicherung kommt. Denn sollte ein zur Verfügung 
gestellter Löscher im Brandfall nicht funktionieren, könnte die 
Versicherung die Schadenübernahme einschränken oder gar 
verweigern. 
Für Interessierte hat der Verein auf seiner Internetseite www.
eigen heimer-kirchseeon.de  rund um die Feuerlöscherprüfung 
einige zusätzliche Informationen eingestellt.

Text: Gerda Rothhaupt

Weitere Infos dazu finden Sie auch  
auf der Homepage  
www.eigenheimer-kirchseeon.de

Auskunft erteilt: Reinhard Schletter, 1. Vorstand, 
Osterseeon 3, 85614 Kirchseeon, Telefon: 08091/561267  
E-Mail: reinhard@schletter-online.de

Sa
12. Juli 2025 08:00 - 

12:00 Uhr
Feuerlöscher-
überprüfung 
am Marktplatz 

Alle zwei Jahre geben die Kirchseeoner Eigenheimer allen interes-
sierten Kirchseeonern die Möglichkeit, ihre Feuerlöscher überprüfen 
zu lassen. Dieses Jahr ist es wieder soweit. Die Kosten für die Prüfung 
betragen pro Feuerlöscher voraussichtlich 13 Euro (eventuell erfor-
derliche Ersatzteile sind hier nicht enthalten).
Bitte beachten Sie, dass die Feuerlöscher bis spätestens 14:00 Uhr 
wieder abgeholt werden müssen!
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Pfarrbüro der Pfarrei Kirchseeon

Bleibinhausweg 2, 85614 Kirchseeon Telefon: 08091/ 56 03 0 E-Mail: st-joseph.kirchseeon@ebmuc.de

Pfarrei St. Joseph Kirchseeon

Gottesdienste

Sa 12.07.2025 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in 
Eglharting, anschließend  
Fahrzeugsegnung vor 
der Erlöserkirche an 
der  Graf-Ulrich-Str.

So 13.07.2025 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit 
Erstkommunionkindern und 
Ministranteneinführung in 
Kirchseeon, anschließend 
Fahrzeugsegnung am Marktplatz

Di 15.07.2025 19.00 Uhr Heilige Messe in Kirchseeon-Dorf

So 20.07.2025 10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst 
in Eglharting, anschl.  
Frühschoppen im Pfarrheim

So 27.07.2025 11.00 Uhr Berggottesdienst auf der 
Altkaser Alm am Spitzstein, 
gestaltet von Anja Sedlmeier 
und der Zachäusband - entfällt 
nur bei sehr schlechtem 
Wetter, nähere Hinweise 
auf unserer Homepage, den 
Plakaten und Handzetteln

Seniorennachmittage

Di 08.07.2025 14.00 Uhr gemeinsame Fahrt ins Blaue 

Kindergottesdienste

So 20.07.2025 10.00 Uhr Pfarrheim Kirchseeon

So 20.07.2025 10.00 Uhr Pfarrheim Eglharting

Evangelische Gottesdienste 
Evangelische Johanneskirche, Gartenweg 11, 
Kirchseeon oder wie ausgeschrieben

Fr 04.07.2005 19.00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg nach 
Gut Kapsmit: Edzard Everts

So 06.07.2005 09.30 Uhr Abend-Gottesdienst mit 
Abendmahl mit: Renate 
Zorn-Traving & Team

So 13.07.2005 09.30 Uhr Gottesdienst mit: Dekan 
i.R. Hans-Dieter Strack

So 20.07.2005 09.30 Uhr Gottesdienst mit: Martin Busch

So 27.07.2005 09.30 Uhr Gottesdienst mit: Edzard Everts

So 03.08.2025 09.30 Uhr Gottesdienst für dich und mich, 
mit: Renate Zorn-Traving & Team

Geplante Veranstaltungen in Kirchseeon
Gemeindehaus, Gartenweg 11  
oder wie ausgeschrieben

Sa 12.07.2025 09.30 Uhr KinderBibelTag 
für alle Kinder von 5 bis 
13 Jahren in und um die 
evangelische Kirche 
Kirchseeon, Gartenweg 11.
Anmeldung bis 
07.07.2025 unter 
pfarramt.ebersberg@elkb.de. 
Unkostenbeitrag: 
 € 6 für Material & Verpflegung. 
Abschluss-Gottesdienst 
15:20 Uhr.

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:

Pfarrerin Renate Zorn-Traving
Telefon: 08092/ 86 34 374  
E-Mail: renate.zorn-traving@elkb.de

Kontakt zur Kirchengemeinde: 

Homepage: www.ebersberg-evangelisch.de
Telefon: 08092/20 40 2  
E-Mail: pfarramt.ebersberg@elkb.de

Evangelische Johanneskirche 
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Die Ministranten beim Zelten
Ende Mai haben wir uns aufgemacht nach Königsdorf. Wir wollen zelten!

Angekommen haben wir erstmal die Jurte aufgebaut, damit wir 
unsere Sachen gut aufbewahren können. Netterweise hat uns die 
Eglhartinger Feuerwehr mit ihrem Auto Material und einige Kinder 
hingebracht. Bis zum Abendessen haben wir es dann auch noch 
geschafft alle unsere Zelte aufzubauen. Jeder hat zusammen-
geholfen und wir mussten nur ein paar wenige Heringe hinterher 
wieder geradebiegen.
Unser Programm bestand dann aus ganz viel Spielen! Und wenn 
eigentlich Pause war, wurde trotzdem weitergespielt. Am lustigsten 
ist es natürlich, wenn unsere Kleinen versuchen den Jugendlichen 
den Ball wegzunehmen. Weil es so heiß war, durfte ein kleiner Ab-

stecher zum Bach nicht fehlen. Wenigstens die Füße konnten so 
abgekühlt werden. Samstag hat uns der Jugendreferent aus Ebers-
berg, Robert Dembinski, besucht und mit uns die erste „Gummi-
huhn-Golf-Meisterschaft“ ausgetragen. Ein großer Spaß! Am Abend 
durften wir dann noch seine Feuerartistik bestaunen!
Sonntagfrüh gab es nach dem Gottesdienst noch eine Aktion: Kis-
tenklettern! Gesichert durften alle nacheinander versuchen so viele 
Getränketragerl wie möglich nach oben zu stapeln. Der Rekord: 20 
Stück- sehr stark!!
Wir hatten alle großen Spaß und werden das sicher wieder machen!

Text: Lena Merzenich, Foto: privat

Pilger der Hoffnung
Im heiligen Jahr als Pilger der Hoffnung 
nach Tuntenhausen am Christi-
Himmelfahrtstag, 29.05.2025

2025 ist ein heiliges Jahr, das der verstorbene Papst Franziskus 
im Dezember 2024 ausgerufen und unter das Motto „Pilger der 
Hoffnung“ gestellt hat. Und so machten wir uns am Christi-Him-
melfahrtstag wieder auf nach Tuntenhausen, als kleine Pilger der 
Hoffnung.
Schon einige Tage vorher verfolgten wir mulmig den Wetterbericht. 
Doch als richtige Pilger der Hoffnung hofften wir, dass es doch nicht 
regnet, dass wir alle gut nach Tuntenhausen kommen und jeder sein 
eigenes persönliches Anliegen beim Rosenkranzgebet gut bei der 
Muttergottes anbringen kann. Und wir hatten Glück. Um 2.45 Uhr 
regnete es nicht mehr und 22 tapfere Wallfahrer waren da. Edmund 
Gumpert erteilte uns den Pilgersegen und dann starteten wir guter 
Stimmung und voller Hoffnung. Wir hatten wunderbares Wander-
wetter und außer ein paar einzelner Tropfen blieb alles Wasser in 
den Wolken. Unterwegs konnten wir Kühe, Pferde und Rehe beob-
achten und die wunderbare Natur genießen. An der Moosachbrücke 

kamen und uns noch ein paar Pilger entgegen, die uns das letzte 
Stück begleiteten. Bald erreichten wir Tuntenhausen und es war 
sehr ergreifend, mit dem stimmungsvollen Glockengeläut in die 
Basilika einzuziehen. Edmund Gumpert feierte mit uns einen fest-
lichen Gottesdienst zum Christi-Himmelfahrtstag, die Musik über-
nahm wie jedes Jahr mit viel Freude Michael Vodermayr. Danach 
trafen wir uns noch zur Brotzeit im Gasthaus Schmid.

Text: Maria Wieser, Foto: Edmund Gumpert

Wallfahrer nach Tuntenhausen 
an der Moosachbrücke
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Sprechstunden/Rentenberatung

Markt Kirchseeon

Vereine 

Andere Veranstaltungen 

Do Markt Kirchseeon

03.07. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters, Rathausstr. 1

Fr P-Seminar Gymnasium Kirchseeon

04.07. Ausstellungseröffnung

19.00 Heimatkundemuseum, Am Sportplatzweg 7

Sa Markt Kirchseeon

05.07. Bürgerfest

ab 16.00 Marktplatz Kirchseeon / bei schlechtem 
Wetter in der ATSV Halle

Mo Makerspace EBE

07.07. Spotlight Wasserraketen bauen

17.30 - 20.00 Makerspace EBE, Campus BBW Geb. 
T, Am Hirtenfeld 11, Kirchseeon

Mo Markt Kirchseeon

07.07. Anmeldung zum Erlebnisspielplatz

ab 18.30 Sitzungsaal, Rathaus, 
Rathausstraße 1, Kirchseeon

Do Markt Kirchseeon

10.07. Redaktionsschluss Kirchseeon 
aktuell August-Ausgabe

Do Markt Kirchseeon

10.07.
Rentenberatung, bitte Termin vereinbaren: 
Herr Murr, Tel. 0 80 92 / 2 34 42

10.00 - 17.00 Rathaus, Rathausstr. 1, Kirchseeon

Do Markt Kirchseeon

10.07. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters, Rathausstr. 1

Fr Makerspace EBE

11.07. Sommerfest

ab 16.00 Makerspace EBE, Campus BBW Geb. 
T, Am Hirtenfeld 11, Kirchseeon

So Hubertusschützen

13.07. Sommer-Flohmarkt

12.00 -17.00 Schützenheim Eglharting, Kirchseeoner Weg 90

Mo Markt Kirchseeon

14.07. Sitzung Marktgemeinderat

19.00 Sitzungssaal des Rathauses, 
Rathausstr. 1, Kirchseeon

Di Freiwillige Feuerwehr Markt Kirchseeon

15.07. Schnuppertag

19.00 FFW Markt Kirchseeon, Rathhausstr. 1

Sa Markt Kirchseeon

19.07. Kinderfest

10.00 - 15.00 Pausenhof der Grund und 
Mittelschule Kirchseeon

Sa FFW Eglharting

19.07. Eglhartinger Dorffest

18.00 Eglhartinger Schulhof

Do Markt Kirchseeon

17.07. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters, Rathausstr. 1

Änderung vorbehalten

Juli
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Do Markt Kirchseeon

24.07.
Rentenberatung, bitte Termin vereinbaren: 
Herr Murr, Tel. 0 80 92 / 2 34 42

10.00 - 17.00 Rathaus, Rathausstr. 1, Kirchseeon

Do Markt Kirchseeon

24.07. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters, Rathausstr. 1

So FFW Buch

27.07. Oldtimertreffen und Gartenfest Buch

10.00

Do Markt Kirchseeon

31.07. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters, Rathausstr. 1

Mo Markt Kirchseeon

04.08. Sitzung Marktgemeinderat

19.00 Sitzungssaal des Rathauses, 
Rathausstr. 1, Kirchseeon

Do Markt Kirchseeon

07.08. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters, Rathausstr. 1

So Markt Kirchseeon

10.08. Redaktionsschluss Kirchseeon 
aktuell August-Ausgabe

Do Markt Kirchseeon

14.08.
Rentenberatung, bitte Termin vereinbaren: 
Herr Murr, Tel. 0 80 92 / 2 34 42

10.00 - 17.00 Rathaus, Rathausstr. 1, Kirchseeon

Do Markt Kirchseeon

14.08. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters, Rathausstr. 1

Do Markt Kirchseeon

21.08. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters, Rathausstr. 1

Mo Markt Kirchseeon

24.08. Sitzung Marktgemeinderat

19.00 Sitzungssaal des Rathauses, 
Rathausstr. 1, Kirchseeon

Do Markt Kirchseeon

28.08.
Rentenberatung, bitte Termin vereinbaren: 
Herr Murr, Tel. 0 80 92 / 2 34 42

10.00 - 17.00 Rathaus, Rathausstr. 1, Kirchseeon

Do Markt Kirchseeon

28.08. Bürgermeistersprechstunde

15.00 - 18.00 Rathaus, 3. OG, Büro des 
Bürgermeisters, Rathausstr. 1

August

Welche Energiequelle passt 
zu Ihrem Bestandshaus? 
• Kann der gute Kessel bleiben?
• Sonne, Öl, Gas, Holz, Pellets 
 oder Wärmepumpe?

Für alle, die mehr Energie 
brauchen. Strom, Wärme und 
Warmwasser selbst machen!

• Weg von Öl und Gas
• Energieträger � exibel wählen
• Wärmepumpe, Sonnenstrom 
 und Sonnenwärme
 e�  zient nutzen

Sauber und sicher: 
hygienisches Trinkwasser 
richtig nutzen und behandeln.

Informieren Sie sich auf 
unseren Erstberatungsabenden
Beginn: 19.00 Uhr (bei uns im Haus)
Anmeldung unter: Tel 08092 2490
info@wochermaier.de
Wildermuthstr. 6 · 85560 Ebersberg

• Sonnenstrom  • Batteriespeicher
• Stirlingmotor zur Stromerzeugung
• Wärmepumpe

www.wochermaier.de
Bad | Heizung | Solar | BHKW | Service

  
ENERGIE-ABEND nächster Vortrag: 
02.07.2025 und 17.09.2025

ENERGIE-SPAR-ABEND nächster Vortrag: 
09.07.2025 und 24.09.2025

WASSER-ABEND
nächster Vortrag: 22.10.2025 
und 17.12.2025

ERNEUERBARE-ENERGIEN-ABEND
nächster Vortrag: 16.07.2025 
und 15.10.2025

KRAFT-WÄRME-KOPPLUNG ABEND
nächster Vortrag: 23.07.2025 
und 29.10.2025

Informieren Sie sich auf 
unseren Erstberatungsabenden
Beginn: 19.00 Uhr (bei uns im Haus)
Anmeldung unter: Tel 08092 2490
info@wochermaier.de
Wildermuthstr. 6 · 85560 Ebersberg

www.wochermaier.de
Bad | Heizung | Solar | BHKW | Service
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AB 10:00 UHR

27.JULI 

Eglhartinger DorffestEglhartinger Dorffest
mit der 

am Samstag, den 19. Juli 2025
im Eglhartinger Schulhof

Beginn 18:00 Uhr

Steckerlfisch    Schmankerl vom Grill      
 Barbetrieb
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„Meine Lehrtätigkeit sehe ich 
als Bildungsauftrag“

Kunst ist ihr Leben: 
Monika M. Reisser
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Menschen in Kirchseeon
In unserem Ort gibt es zahlreiche Männer und Frauen, deren 

außergewöhnliches Engagement in Beruf, Ehrenamt oder der Kunst 
öffentliche Würdigung verdient. In dieser Rubrik stellen wir sie vor.

Viele Menschen sind seit Generationen in Kirchseeon ansässig. 
Doch es ist bezeichnend, dass auch „Zugezogene“ von tiefer 

Verbundenheit zum Ort berichten. Eine davon ist Monika Margret 
Reisser. Seit 1980 lebt die Künstlerin in Forstseeon. Dass die quir-
lige Seniorin im Juli 80 wird, mag man kaum glauben.
Auch dem Gebäude, in dem die aus der Steiermark stammen-
de Österreicherin mit ihrer Familie wohnt, sieht man sein Alter 
nicht an. „1328“ steht an der Außenwand des Perschthofs; der 
freilich weit weg ist von seinem Urzustand. Die Sonnenuhr auf 
der von der öffentlichen Straße abgewandten Eingangssei-
te etwa hat die Künstlerin in monatelanger Präzisionsarbeit 
mit Unterstützung ihres Physiker-Gatten selbst gemalt. Wer 
während der Pandemie auf dem Wanderweg Ebersberg-Kirch-
seeon daran vorbeikam, wird sich an das liebevoll restaurierte 
Anwesen bestimmt noch gut erinnern. Denn genau hier, an der 
Straßenseite, in den Fenstern des ehemaligen Kuhstalls, hatte 
Reisser im Lock-Down kurzerhand eine temporäre Galerie ge-
schaffen. Wechselnde Werke, die gekonnt und eindringlich die 
Atmosphäre und Gefühle jener Zeit einfingen, brachten Farbe 
und Freude ins Herz der Vorbeigehenden.
Heute nun darf man erstmals die damalige „Ausstellungsfläche“ 
von der anderen Seite betrachten – und steht staunend in einem 
lichtdurchfluteten Gang voller Aquarelle, Ölbilder und Zeichnun-
gen. Sogar ihre Diplomarbeit – eine Folge von Radierungen – hat 
die Absolventin der Wiener Akademie für angewandte Kunst hier 
sicher in Schubladenschränken verstaut. An den Wänden sieht 
man neben „Corona“-Bildern und Impressionen vom Jakobsweg 
(auf dem sie selbst etappenweise viele Male gepilgert ist) auch 
vertraute Motive aus der Umgebung, etwa den Steinsee. Dem 
Sog dieser Gemälde hätte man sich gerne auf dem Sofa vor dem 
Fenster noch länger hingegeben. Aber dafür ist keine Zeit, gibt 
es doch in dem umgebauten Bauernhof noch so viel anderes zu 
sehen. Jede Säule, jede Wand ist bedeckt von Reissers Arbeiten. 
Kein Wunder, blickt sie doch auf mehr als 60-jähriges Schaffen 
zurück – und ein Ende ist noch lange nicht in Sicht.
Angefangen hat die junge Monika Margret schon ganz früh, wo-
von ein mit 12 Jahren gezeichnetes Selbstportrait zeugt. Es ist 
Teil jener Retrospektive, die vom 31. Juli bis 10. August im Kunst-
verein Ebersberg zu sehen sein wird, zu dessen Gründungsmit-
gliedern sie gehört. Bilder statt Worte schildern ihren Lebens-
lauf, sechs Gesichter auf einem großen Bogen. Für das erste hat 
sie ein Kinderfoto abgezeichnet, alle weiteren sind Originale aus 
der jeweiligen Zeit, als 12-, 20-, 32-, 42- und fast 80-Jährige: „Ich 
wollte mich auch mit Falten zeigen.“ Darüber liegt eine Trans-
parentfolie, auf der die wichtigsten Stationen und Elemente 
zu sehen sind, die ihr Leben prägten. Unter anderem eben der 
Perschthof. Dieser ist eindeutig mehr Lebens- als nur Wohnort. 

Weswegen die Künstlerin sofort zusagte, als man sie 2019 bat, 
das Dorffest anlässlich der 750-Jahrfeier mitzuorganisieren. 
Auf Reissers Anregung und unter ihrer Anleitung erstellten die 
Nachbarn Collagen, die die Geschichte jedes einzelnen Hauses 
einfingen und später im historischen Jahrbuch abgedruckt 
wurden. „Es war eine intensive, aber sehr schöne Zeit“, be-
schreibt sie die Vorbereitungen, bei denen sie von einer Familie 
zur anderen ging.
Andere zu unterweisen ist der Dozentin nicht fremd: seit 1973 
unterrichtet sie an der VHS Ebersberg Zeichnen und Malerei, 
seit 1976 tut sie dasselbe an der VHS Vaterstetten, gibt Privat-
kurse und seit 2023 lehrt sie im BFW Kirchseeon „Freihand-
zeichnen für Bauzeichner“. Ganz nebenbei erweitert sie dort 
auch das Wissen um Künstler und Stilrichtungen. „Ich sehe das 
als Bildungsauftrag“, erläutert Reisser ihre Motivation. Zudem 
sei sie froh und dankbar, noch arbeiten zu können „So erhalte 
ich immer wieder neue Anregungen.“ 
Der Umgang mit unterschiedlichen Menschen fällt der Künst-
lerin leicht, denn was sie nicht mag, ist Schubladendenken 
– davon zeugen einige der Bilder in ihrem Dachatelier in der 
ausgebauten Tenne. Was sie hingegen liebt, sind Blumen, mit 
denen sie auch geschickt die Themen „alt“ und „jung“ aufgreift. 
Was Reisser im Laufe der Zeit sonst noch beschäftigt hat, zeigt 
sich in ihren Werken: Etwa Carl Orff mit „Carmina Burana“ oder 
Rilke, dessen Gedicht „Leben in wachsenden Ringen“ sie auf 
die Leinwand gebannt hat. Und dann ist da natürlich noch das 
imposante „Theatrum Sacrum“. Vier 1,20 auf 2,20 Meter große 
Darstellungen der wichtigsten Kirchenfeste, in deren Herstel-
lungsprozess wichtige Lebensereignisse einflossen, etwa der 
Tod der Mutter.  Auch ihre Reisen hat Reisser künstlerisch ver-
arbeitet: Auf die Spuren Cézannes hat sie sich begeben, auf an-
deren Bildern ihre Leidenschaft für Berge und Wasser in Szene 
gesetzt. Doch eines spürt man genau: Ihr Zuhause hat Monika 
Margret Reisser in Forstseeon gefunden, am geografischen 
Mittelpunkt des Ebersberger Landkreises. „Hier hat man es mir 
leichtgemacht anzukommen, hier fühle ich mich wohl“, bekräf-
tigt sie. Ein schöneres Kompliment kann man einer Gemeinde 
wohl nicht machen.“

Text: Michaela Pelz - i. A. vom Markt Kirchseeon

Foto: Jarmila Hajek

Kennen auch Sie Menschen, die Besonderes leisten in Kirchseeon 
und eine Würdigung in dieser Rubrik verdienen? Dann freuen wir 
uns über Ihre Nachricht an kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de 
oder Ihren Anruf unter Tel. 08091 / 552-17.
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Fragen Sie nach Ihrer Lösung für die energetische Sanierung.
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Wir beraten Sie gern:

seit 1965

Beraten. Verkaufen. Kaufen. 
Finanzieren. Verrenten. Vermieten.
Kreissparkasse
München Starnberg Ebersberg
Marienplatz 10
85560 Ebersberg

Telefon 089 23801 2350
immobilien@kskmse.de
www.kskmse.de/immobilien

Immobilien-Verkauf 
mit dem Profi .
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 Altersgerechtes Wohnen 
 Pflegebetten und Pflegesessel 
 Zubehör für‘s Badezimmer 

 Knie- und Gelenk-Bandagen  
 Kompressions- und Reisestrümpfe

 Stoma- und Wund-Versorgung 

 Leichte Rollatoren und moderne Rollstühle 
 Elektrische Antriebshilfen und Elektro-Rollstühle 

 Geh- und Trekkingstöcke 

IHR SANITÄTSHAUS FÜR MOBILITÄT, SPORT UND WOHNEN

ORTHOMED GmbH
Ilchinger Weg 1 · 85604 Zorneding 

Kundenservice  08106. 36 40 · www.orthomed.de

Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag  09.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  09.00 - 15.00 Uhr 

WOHNEN BEWEGUNGMOBIL ITÄT


